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1.  Einführung  

Das LIT Secure and Co rrec t Systems Lab ist eine interdisziplinäre Fo rschungsplattfo rm der 
Jo hannes Kepler Universität Linz, welche Fo rschungen zu sicheren und ko rrekten  
IT-Systemen (Hardware wie auch So ftware) auf höchstem internatio nalen Niveau 
durchführt. Es ist die  Adresse für sämtliche Aktivitäten im Bereich Sicherheit und Ko rrektheit 
an der JKU und so ll die Ko mpetenz und Expertise vo n derzeit zehn Instituten aus zwei 
Fachbereichen bündeln, Synergien und Po tentiale heben, junge Fo rscherinnen und Fo rscher 
fö rdern so wie als einheitlicher Ansprechpartner für außeruniversitäre Ko o peratio nen 
(insbeso ndere mit der Industrie) dienen. Das Lab wird vo m Land Oberösterreich gefö rdert. 
 
Das Lab wurde im Frühjahr 20 19 gegründet und im Herbst 20 19 o ffiziell erö ffnet. Nach dem 
Aufbau des Perso nals und der Etablierung  der Strukturen des Labs so wie der damit 
verbundenen Graduiertenschule wurde mit der wissenschaftlichen Arbeit bego nnen und 
erste gemeinsame Koo peratio nen wurden erfo lgreich gestartet. Mittlerweile hat sich das Lab 
zu einem Hub entwickelt, in denen gemeinsam gefo rscht und publiziert wird sowie 
gemeinsame Pro jekte akquiriert und durchgeführt werden. 
 
Dieser Bericht fasst den aktuellen Stand des Labs und die wesentlichen Aktivitäten im 
Zeitraum vo n April 20 19 bis Dezember 20 20  zusammen. 
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2.  Kerndaten und Hig hlig hts 

 Das LIT Secure and Co rrec t Systems Lab bündelt die Aktivitäten und Expertise von 
derzeit zehn Instituten aus zwei Fachbereichen der Johannes Kepler Universität Linz. 

 Es deckt die gesamte Kette der Erstellung und Verwendung sicherer und ko rrekter 
Systeme vo n der initialen Spezifikatio n bis zur finalen Realisierung so wie vo m Beginn 
der Nutzung  bis zur Außerbetriebnahme ab. 

 Im Lab ko o perieren derzeit zehn Pro fesso ren, zwei PostDo cs und zehn 
Do ktorandInnen (darunter ein weiblicher PostDo c  und vier Do ktorandinnen). 

 Ein wesentlicher Pfeiler des Labs ist die Graduiertenschule mit einer strukturierten 
Do ktoratsausbildung , die über die Standardanfo rderungen des Curriculums der JKU 
hinausgeht und Schwerpunkte auf klar definierte Meilensteine so wie eine Betreuung 
durch Teams anstatt durch Einzelperso nen setzt. 

 Das Lab ist sehr publikatio nsaktiv: In weniger als zwei Jahren wurden aus dem Lab 
insgesamt 24 wissenschaftliche Arbeiten in Zeitschriften und 55 weitere 
wissenschaftliche Arbeiten in Tagungsbänden publiziert. Darunter auch zahlreiche 
gemeinsame Arbeiten mit der Industrie (z.B. mit Infineo n, IBM, Go o g le, Intel, Orac le 
Labs, etc .) . 

 Mitglieder des Labs treten in zahlreichen Funktio nen für internatio nale Zeitschriften, 
Ko nferenzen so wie Wo rksho ps auf, o rganisieren Tutorials so wie Spec ial Sessions und 
sind intensiv auf reg ionalen Veranstaltungen vertreten. 

 Im Rahmen des LIT Labs ko nnten zahlreiche Pro jekte (z.B. LIT Seed-Pro jekte, ein ERC 
Conso lidato r Grant, drei FWF-Pro jekte, zwei EU-Fö rderungen, Direktaufträge z.B. vo n 
Go o g le, ein Pro jekt mit der FH Hagenberg  und weitere) erfo lgreich eingeworben 
werden. Darüber hinaus kam ein Ko o peratio nsvertrag  mit der ENGEL GmbH zustande. 

 Die im LIT Lab arbeitenden Perso nen wurden im Berichtszeitraum mehrfach 
ausgezeichnet (z.B. mit zahlreichen Medaillen bei Leistungsvergleichen, einem Best 
Po ster and Interac tion Award, einem Under-40  Inno vato rs Award, einem Ado lf-
Adam-Info rmatikpreis, einem Best Student Co ntributio n Award und weiteren). 

 Zur o ffiziellen Erö ffnung  des LIT Secure and Correc t Systems Lab am 17. Oktober 20 19 
erschienen c irca 150  TeilnehmerInnen. Wirtschaftslandesrat Achleitner und Rektor 
Lukas erö ffneten die Veranstaltung . 

 Die Aktivitäten und Erfo lge des Labs werden regelmäßig  als "Aufhänger" geno mmen, 
um mit der Presse (und damit mit der Öffentlichkeit) ins Gespräch über unsere Arbeit 
zu ko mmen. Auf diesem Weg wurden bereits knapp 50  Artikel über uns in der Presse 
verö ffentlicht (siehe auch Abschnitt 12) . 

 Das Lab ist eine enge Ko o peratio n mit Partnern aus Hagenberg  eingegangen. So  
ko nnten im Berichtszeitraum bereits gemeinsame Publikatio nen mit dem So ftware 
Competence Center Hagenberg  (SCCH) verö ffentlicht werden; mit der FH Hagenberg 
wurden Mittel für ein gemeinsames Do ktoratspro jekt eingeworben und es wurde ein 
externer Do ktorand vo m SCCH in das Lab eingeg liedert. 

 Für eine noch stärkere Verbindung zwischen LIT Lab und dem SCCH so rgte die 
Ernennung vo n Pro f. Ro bert Wille zum Chief Sc ientific  Officer des So ftware 
Competence Center Hagenberg  im Mai 20 20 . 
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3.  Leitb ild  und Zie l des Labs 

Das perspektivische Ziel des LIT Secure and Correc t Systems Labs ist es, die gesamte Kette 
der Erstellung und Verwendung sicherer und ko rrekter Systeme vo n der initialen 
Spezifikatio n bis zur finalen Realisierung so wie vo m Beginn der Nutzung bis zur 
Außerbetriebnahme abzudecken. Dabei so llen nicht nur Probleme vo n heute adressiert, 
so ndern auch Lö sungen für zukünftige Herausfo rderungen der ko mmenden Jahre und 
Jahrzehnte entwickelt werden. Die untenstehende Abbildung  fasst die hierfür 
abzudeckenden Themen zusammen.  
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Diese unterteilen sich in Themen während des Entwurfs, während des Betriebs und darüber 
hinaus: 

 W ähre nd de s Entwurfs (Se cure  & Co rre ct Systems Design Phase )  
o Fehler so llten so  früh wie mö glich im Entwurf ausgeschlo ssen bzw. entdeckt und 

beho ben werden (idealerweise bereits bei der Spezifikatio n eines neuen Systems); 
außerdem sind bereits bei der Spezifikatio n Sicherheitsthemen mit zu 
berücksichtigen. Beides erfo rdert Secure & Correc t Architec ture Spec ificatio ns, 
welche im Lab durch fo rmale Metho den unterstützt werden. 

o Anschließend müssen so wo hl So ftware als auch Hardware ko rrekt umgesetzt 
werden und hö chsten Sicherheitskriterien entsprechen. Hier ist Expertise im 
Bereich der Programmierung und der Programmiersprachen (So urce Code, Binary 
Code) aber auch im Hardware-Entwurf (Hardware Design) entscheidend. Im Lab 
wird explizit die Verbindung  vo n der Spezifikatio n zur Implementierung  so wie vo n 
der Implementierung  zum Betrieb hergestellt und durch fo rmale Metho den zur 
Verifikatio n über verschiedene Phasen unterstützt. 

 W ähre nd de s Be trie bs (Secure  & Co rre ct Systems Ope rations Phase )  
o Ein sicheres und ko rrektes Funktio nieren der entwo rfenen Systeme muss natürlich 

auch während des Betriebes sichergestellt werden. Nicht zuletzt da die Umgebung 
und die Ko nfiguratio n heutiger Systeme immer breiter wird bzw. sich regelmäßig 
ändert, beko mmt die ko rrekte und sichere Ausführung von Systemen während des 
Betriebes eine stetig  grö ßere Bedeutung (Executio n and Runtime). Damit einher 
geht eine entsprechende ko rrekte und sichere Inbetriebnahme so wie die spätere 
Absicherung  gegen Fehler und Angriffe von außen (Deplo yment & Hardening).  

o Betrieb, Wartung und Überwachung der Systeme (Operatio ns, Maintenance & 
Mo nito ring) auch gegenüber neu aufko mmenden Fehlern o der Gefahren (inkl. 
so g -Ereignisse) so wie der Umgang mit den Systemen nach 
der Außerbetriebnahme (Deco mmissio ning) sind weitere Themen, die zwar o ft 
vernachlässigt werden, aber unabding lich für ein ganzheitliches Vo rgehen 
hinsichtlich Sicherheit und Ko rrektheit sind. Das Lab zielt darauf, in den 
vo rhergehenden Phasen getro ffene Annahmen bis hin zum Betrieb und der 
Überwachung  zu verifizieren und damit auf nicht spezifizierte o der ungewöhnliche 
Zustände reagieren zu kö nnen. 

o BenutzerInnen-/ System-/ Hardware-Identifikatio n, Vergabe und Prüfung vo n 
Zugriffsrechten (Identificatio n, Authentic itatio n & Autho rizatio n) stellen eine 
übergreifende Thematik im Betrieb von sicheren Systemen dar, die ebenfalls 
berücksichtigt werden müssen; so wo hl im Entwurf als auch im Betrieb. Das Lab 
steht für einen ganzheitlichen Ansatz zur Identifikatio n und Authentifizierung  von 
Systemko mpo nenten und benutzerInnen. 

 Darübe r hinaus 
o Weiters müssen interdisziplinäre Fragen zu Validierung, Verifikatio n und Test 

(Validatio n, Verificatio n & Testing), zu Fragen vo n Prozessen und rechtlichen 
Fragen (Process & Law), Fallstudien und AnwenderInnen (Use Cases & 
Consumers) so wie den entsprechenden Anfo rderungen und Gefahrenmo dellen 
(Requirements & Threat Mo dels)  betrachtet werden. 
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In all diesen Bereichen bietet das Lab Fo rschungsleistungen auf hö chstem internatio nalem 
Niveau. Es versteht sich als interdisziplinäre Fo rschungsplattfo rm, welche die Aktivitäten 
und Expertise vo n derzeit zehn Instituten aus zwei Fachbereichen bündelt, Synergien und 
Po tentiale hebt, junge Fo rscherinnen und Fo rscher fö rdert, so wie als einheitlicher 
Ansprechpartner für außeruniversitäre Koo peratio nen (insbeso ndere mit der Industrie) 
dient. In diesem Sinne ermö glicht das Lab auch eine Fo kussierung auf die Schnittstellen 
zwischen den beschriebenen Phasen, die bisher eher vernachlässigt wurden. 

 

Das Lab ko nzentriert sich dabei auf die fo lgenden zwei Säulen: 

 Graduate  Sc ho o l fo r Sec ure  and Co rrec t Systems 
Ein JKU Do ktoratspro gramm an der Technisch-Naturwissenschaftlichen Fakultät 
(TNF) mit speziellem Fo kus auf sichere und ko rrekte Systeme  
(siehe auch Abschnitt 5) . 
 

 Grundlag en- und anwendung so rientierte  Fo rsc hung  
mit Partnern aus Industrie/ Wirtschaft und Wissenschaft. 

Das Lab wird vo m Land Oberösterreich gefö rdert. 
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4 .  Beteilig te  Institute  und Perso nal  

Am LIT Secure and Correc t Systems Lab sind derzeit die Institute für 
 
 Anwendungso rientierte Wissensverarbeitung , 
 Wirtschaftsinfo rmatik  So ftware Engineering , 
 Computatio nal Perceptio n, 
 Fo rmale Mo delle und Verifikatio n, 
 Integrierte Schaltungen, 
 Complex Systems, 
 Netzwerke und Sicherheit, 
 Halbleiter- und Festkörperphysik, 
 So ftware Systems Engineering  so wie 
 Sytemso ftware 
 

 

beteilig t. 
 
 
Während diese Institute weiterhin eigenständig und selbstständig  ihren jeweiligen 
Fo rschungsaktivitäten nachgehen, so llen im Lab Gelegenheiten zum Austausch und zur 
Nutzung vo n Synergien geschaffen werden. Um den hierfür nö tigen Nukleus zu bilden, sind 
die beteilig ten Institute derzeit mit zusätzlichen Do ktorandInnen-Stellen ausgestattet. 
Zusätzlich wird das Lab durch eine Po stDo c-Stelle so wie eine Assistentenstelle unterstützt. 
Die Leitung des Labs o bliegt den Pro fesso ren Ro bert Wille (Institut für Integrierte 
Schaltungen), René Mayrho fer (Institut für Netzwerke und Sicherheit)  so wie Josef Küng 
(Institut für anwendungso rientierte Wissensverarbeitung ). 
 
Mit Gründung des Labs im Frühjahr 20 19 waren nahezu alle o ben genannten Stellen no ch 
unbesetzt. Demgemäß lag  der Aufbau der Gruppe so wie entsprechendes "Teambuilding" im 
Fo kus der ersten Wo chen und Mo nate. Bei der Besetzung  der Stellen wurde neben der 
fachlichen Exzellenz insbeso ndere auf die Eignung für interdisziplinäre Pro jekte geachtet. 
Außerdem so llten explizit Frauen für die zu besetzenden Stellen gewonnen werden. 
 
Erfreulich ist, dass tro tz des eno rmen Nachwuchspro blems und der starken Ko nkurrenz um 
"die besten Kö pfe" sämtliche Stellen mit hochqualifizierten Perso nen besetzt werden 
ko nnten; darunter auch vier Do ktorandinnen so wie ein weiblicher Po stDo c  (damit haben wir 
einen für MINT-Fächer überdurchschnittlichen Anteil an Do ktorandinnen). Neben Österreich 
stammen die MitarbeiterInnen des Labs aus Ägypten, Brasilien, Pakistan, dem Iran, der 
Schweiz bzw. Italien und Deutschland. 
 
Im Fo lgenden werden die beteilig ten Institute, die für das LIT Lab entsprechend zuständigen 
Pro fesso ren so wie die im Lab arbeitenden Po stDo cs und Do ktorandInnen kurz vo rgestellt. 
Dabei wird die Breite der Themen und die Interdisziplinarität des Labs deutlich. 
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4 .1.  Institute   

Institut für anwendung so rientierte  Wissensverarbeitung  
 
Daten  Info rmatio n  Wissen sind die Kernbereiche des Instituts für 
anwendungso rientierte Wissensverarbeitung  in der Lehre, Fo rschung  und Entwicklung . Im 
Beso nderen sind es aktuell wissenszentrierte Systeme, Qualitätsaspekte, Semantische 
Techno lo g ien, Web Retrieval, Data Mining, Wo rkflo ws, Geschäftspro zesse und 
Sicherheitsaspekte. Gemeinsam mit dem LIT Secure and Correc t Systems Lab fo kussieren 
wir uns auf Sicherheitsaspekte in Info rmatio nssystemen, aktuell gerade auf 
Zugriffsko ntro llen für Graph-strukturierte Daten und Analyse vo n Lo g-Daten, um 
sicherheitsrelevante Ereignisse auto matisch erkennen zu kö nnen. 
 
 
Institut für Wirtsc haftsinfo rmatik  So ftware  Eng ineering  
 
Die Abteilung  So ftware Engineering  am Institut für Wirtschaftsinfo rmatik sieht ihre Mission 
in Fo rschung  und Lehre so wo hl in der Wirtschaftsinfo rmatik als auch im So ftware 
Engineering . Beide Bereiche werden als interdisziplinär gesehen, die technische, 
wirtschaftliche und soziale Inhalte integrativ betrachten. Es wird so wohl anwendungs- als 
auch grundlageno rientiert gefo rscht. Die Fo rschungsmethoden verfo lgen einen 
ingenieurswissenschaftlichen Ansatz, d.h. am Beispiel startend, Design-o rientiert und 
beschreibend hin zu Fundamentalem, Abstraktem und Erklärendem  in anderen Wo rten, 
vo n der Praxis zur Theo rie. Der Gro ßteil der Fo rschung geschieht in Zusammenarbeit mit 
universitären und außeruniversitären Forschungseinrichtungen so wie mit Partner-
Unternehmen. 
 
 
Institut für Co mputatio nal Perc eptio n 
 
Das Institut für Computatio nal Perceptio n untersucht und entwickelt rechnergestützte 
Mo delle und Algo rithmen, die es Computern erlauben, Aspekte der externen Welt 
erkennen und verstehen zu kö nnen. So mit fo kussieren sich Fo rschung  und Lehre auf 
Mustererkennung, Wissensextraktio n, Data- und Text-Mining mit Metho den aus Bereichen 
wie Signalverarbeitung , Statistik-basierte Mustererkennung und Klassifikatio n, Machine 
Learning und Artific ial- so wie Computational Intelligence im Allgemeinen. Die derzeitige 
Fo rschung ko nzentriert sich im Speziellen auf intelligente Audio - und Musik-Verarbeitung , 
Computer Visio n, Biometrische Identifikation und Kryptographie. 
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Institut für fo rmale  Mo delle  und Verifikatio n 
 
Das Institut für fo rmale Mo delle und Verifikatio n trägt mit der Fo rschung und Entwicklung 
vo n Werkzeugen für den Bereich Automatisiertes Schließen bei. Dieses Gebiet erstreckt 
sich vo n Lo g ik über Künstliche Intelligenz und enthält im Beso nderen die Unterstützung 
vo n So ftware- und Hardwareentwicklung . Die SAT-, SMT- und QBF-So lver des Instituts 
sind weltweit anerkannt und rangieren bei internatio nalen Vergleichen an der Spitze. Das 
Ziel ist grundlegende Basiskenntnisse und fo rtgeschrittenes Wissen zu lernen, damit Log ik 
in allen Bereichen der Info rmatik und darüber hinaus angewandt werden kö nnen. 
 
 
Institut für Integ rierte  Sc haltung en 
 
Das Institut für integrierte Schaltungen liefert Expertise für alle wesentlichen Schritte des 
Entwurfs und der Realisierung  vo n integrierten Schaltungen, Embedded Systems und 
Cyber-Physical-Systems. Dies umfasst die Mo dellierung  vo n entsprechenden Hardware- 
und So ftwaresystemen in den frühen Phasen des Entwurfsprozesses und deren 
Umsetzung durch alle wesentlichen Abstraktio nsstufen hinweg , wie dem Elec tro nic  
System Level (ESL), dem Register Transfer Level (RTL), der Gatterebene und der 
Techno lo g ieabbildung auf die physische Ebene. Außerdem ist das Institut stark in der 
Entwicklung  von Entwurfsmetho den für alternative und po st-CMOS-Rechner invo lviert, 
wie etwa Micro fluid-Systeme o der Quantenco mputer. 
 
 
Institut für Co mplex Systems 
 
Das Institut für Complex Systems begegnet der immer grö ßer werdenden Ko mplexität von 
Hardware/ So ftware-Systemen durch den Einsatz vo n Virtuellen Pro to typen auf Basis 
geeigneter Abstraktio nen. Neben der Mo dellierung  (entlang des ko mpletten Ablaufs bis 
hin zur Schaltungsimplementierung) liegt der primäre Fo rschungsschwerpunkt des 
Instituts auf der Verifikatio n, einem Hauptpro blem im Bereich der Elec tro nic  Design 
Automatio n (EDA). Hier ist nicht nur die Ko rrektheit der Hardware, sondern insbeso ndere 
das Zusammenspiel vo n Hardware und So ftware die zentrale Herausfo rderung . Zur 
Demo nstratio n der Lösungen werden mo derne Designs auf Basis vo n RISC-V eingesetzt. 
 
 
Institut für Netzwerke und Sic herheit 
 
Das Institut für Netzwerke und Sicherheit bietet Expertise in der Analyse und dem Design 
vo n Sicherheits- und Datenschutzaspekten, auch in den Betriebssystem- und Netzwerk-
Ebenen. Spezielle Schwerpunkte sind dig itale Identitäten, Sicherheit in eingebetteten und 
mo bilen Systemen sowie Netzwerkpro to llsicherheit, Datenschutz und Privatsphäre. 
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Institut für Halb leiter-  und Festkö rperphysik 
 
Das Institut für Halbleiter- und Festkö rperphysik bietet Expertise in Wachstum, 
Nano fabrikatio n, Charakterisierung , Mo difikatio n und Anwendung von halbleitenden 
Nano strukturen und neuen Materialien. Für das LIT Secure and Co rrec t Systems Lab sind 
vo r allem die Arbeiten an ho ch perfo rmanten Quellen für Quantenlicht (einzelne und 
Po larisatio ns-verschränkte Pho tonen), geeignet für Ko mmunikatio n auf Quantenebene, 
relevant. Im Rahmen des Labs und eines laufenden LIT Pro jektes wurde eine Teststrecke 
für sichere Quantenko mmunikatio n zwischen zwei Gebäuden (Halbleiterphysik und LIT 
Open Inno vatio n Center) erfo lgreich implementiert. 
 
 
Institut für So ftware  Systems Eng ineering  
 
Das Institut für So ftware Systems Engineering  entwickelt Theo rien, Metho den und 
Werkzeuge für Spezifikatio n, Design, Implementierung, Tests, Mo nito ring  und Evo lutio n 
vo n gro ßen und ko mplexen So ftwaresystemen. Charakteristika so lcher Systeme umfassen 
dezentralisierte Ko ntro lle, Unterstützung vieler Plattfo rmen, inhärente, sich 
widersprechende Anfo rderungen, laufende Weiterentwicklung und Deplo yment so wie 
heterogene, inko nsistente und wechselnde Teile. Zusätzlich verfo lgt das Institut 
Fo rschung im Bereich Mo dell-Driven-Engineering , Requirements-Engineering , So ftware 
Evo lution, So ftware Mo nito ring , Variabilität und Produktlinien, Verifikatio n und Validatio n, 
So ftwarepro zesse und Werkzeuge. 
 
 
Institut für Sytemso ftware  
 
Das Institut für Sytemso ftware arbeitet an Programmiersprachen, Compilern, virtuellen 
Maschinen und Perfo rmanzanalysen. Im Compiler-Bereich fo kussiert sich das Institut auf 
dynamische Übersetzung (JIT-co mpilatio n), spekulative und Feedback-o rientierte 
Compileroptimierung  und selbst-o ptimierende Interpreter. In diesem Zusammenhang wird 
auch an Techniken gearbeitet, die eine sichere Ausführung von Programmen erlaubt, 
welche in einer grundsätzlich unsicheren Sprache, wie z.B. C/ C++ o der Fo rtran, 
geschrieben wurden. Diese Arbeit kann als Fo rschung  in Hinblick auf sicheren Code 
klassifiziert werden. Der Gro ßteil der Fo rschung geschieht in Ko o peratio n mit Orac le Labs. 
Die Ergebnisse sind nun Teil vo n Orac les Java Ho tSpo tVM und Orac les Multi-Language-
GraalVM mit ihren JIT-Compilern. 
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4 .2.  Pro fesso ren 

 
Univ.-Pro f. Dr.-Ing . Ro bert Wille  

 Ro bert Wille leitet das LIT Secure and Correc t Systems Lab und 
das Institut für Integrierte Schaltungen. Seine Expertise liegt in 
der Entwicklung  vo n Entwurfsmetho den für unterschiedlichste 
Anwendungsgebiete  mit einem speziellen Fo kus auf dem 
Entwurf, der Verifikatio n und dem Test vo n Schaltkreisen und 
Systemen. Er berücksichtigt so wohl ko nventio nelle als auch neu 
entstehende Rechnertechno lo g ien wie Quantenco mputer o der 
mikro fluidische Bio chips. Er hat über 350  wissenschaftliche 
Beiträge für Zeitschriften und Ko nferenzen verfasst und wurde 
mehrmals ausgezeichnet. 

 
Univ.-Pro f. DI Dr. René  Mayrho fer 

 René Mayrho fer leitet das Institut für Netzwerke und Sicherheit 
und das LIT Secure and Correc t Systems Lab. Seine 
Hauptfo rschungsinteressen sind Dig itale Identitäten, 
anwendbare sichere Systeme, Mo bile Security und 
kryptographische Netzwerkpro to ko lle. Vo n 20 17 bis 20 19 war 
Mayrho fer Direkto r der Andro id Plattfo rm Security bei  
Go o g le, wo für er weiterhin Berater für Andro id Security aktiv ist. 
Seit 20 20  leitet René Mayrho fer das Christian Do ppler Labo r 
"Dig ido w". 

 
a. Univ.-Pro f. DI Dr. Jo sef Küng  

 Jo sef Küng ist außerordentlicher Universitätspro fesso r am 
Institut für anwendungso rientierte Wissensverarbeitung . Seine 
Fo rschungsinteressen umfassen Info rmatio nssysteme, 
wissensverarbeitende Systeme und deren Sicherheitsaspekte. 
Regelmäßig  lehrt er in diesen Bereichen und kann auf zahlreiche 
wissenschaftliche Publikatio nen und viele erfo lgreiche 
Ko o peratio nen mit Partnern aus der akademischen Welt, der 
Wirtschaft und Verwaltung  verweisen. Er war und ist auch in die 
Organisatio n vo n wissenschaftlichen Ko nferenzreihen 
eingebunden, wie z.B. DEXA (Database and Expert Systems 
Applicatio ns) und FDSE (Future Data and Security 
Engineering). 
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Univ.-Pro f. Dr. Armin Biere  

 Seit 20 0 4 ist Armin Biere Vo rstand des Instituts für fo rmale 
Mo delle und Verifikatio n an der JKU. Sein hauptsächliches 
Fo rschungsinteresse liegt in angewandten fo rmalen Metho den 
mit dem Fo kus auf der Entwicklung  vo n effizienten SAT- und 
SMT-Beweisen. Er ist Autor vo n 20 8 Paper, ist in fünf Edito rial 
Bo ards, hat fünf Ko nferenzen und viel andere Meetings 
o rganisiert, war in 150  Program Committees und hat 89 
Medaillen in SAT, SMT und QBF-Wettbewerben gewonnen 
(davo n 52 erste Preise). 
 

Univ.-Pro f. DI Dr. Alexander Eg yed MSc  

 Alexander Egyed ist Full-Pro fesso r und Leiter des Instituts für 
So ftware Systems Engineering  an der JKU. Er hat ein Do ktorat 
vo n der University o f So uthern Califo rnia, USA, war Po stDo c  am 
University Co llege Lo ndo n, UK, und hat viele Jahre in der 
Industrie gearbeitet. Am meisten bekannt ist er für seine 
Arbeiten an der Mo dellierung  vo n So ftware und Systemen, im 
Speziellen im Bereich Variabilität, Ko nsistenz und 
Verfo lgbarkeit. Er hat über 20 0  referierte wissenschaftliche 
Buch-, Jo urnal- und Ko nferenzbeiträge mit bislang über 50 0 0  
Zitierungen. Er wurde in Communicatio ns o f the ACM, Springer 
Sc ientometrics und Micro so ft Academic  Search unter die To p-
1% im Bereich So ftware Engineering  gelistet. Zusätzlich wurde 
er IBM Research Faculty Fello w in Anerkennung seiner 
Leistungen für Ko nsistenzprüfung, erhielt einen Reco gnitio n o f 
Service Award der ACM, Best-Paper-Awards vo n COMPSAC 
und WICSA so wie einen Outstanding Achievement Award der 
USC. Er diente als Program Chair/ Steering  Co mmittee Member 
(ASE, FASE, Mo DELS, 
So SyM, Er ist Mitg lied bei IEEE, IEEE Computer So c iety, ACM 
und ACM SigSo ft. 
 

Univ.-Pro f. Dr. Danie l Gro ße  

 Daniel Gro ße ist Pro fesso r und Leiter des Instituts für Complex 
Systems an der JKU. Er arbeitet auf dem Gebiet der Elec tro nic  
Design Auto matio n (EDA). Seine Fo rschungsinteressen 
umfassen (fo rmale) Verifikatio n, Virtual Pro to typing , 
Debugging  und Synthese. Er hat drei Bücher und mehr als 140  
Artikel in führenden internatio nalen Zeitschriften und 
Ko nferenzen verö ffentlicht. Daniel Gro ße war in 
Programmko mitees zahlreicher Konferenzen tätig , darunter 
ASP-DAC, DAC, DATE, ICCAD, CODES+ISSS, FDL und 
MEMOCODE. Außerdem erhielt er Best Paper Awards auf der 
FDL 20 0 7, DVCon Euro pe 20 18, ICCAD 20 18 und FDL 20 20 . 
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o . Univ.-Pro f. DI Dr. Dr. h.c . Hanspeter Mö ssenbö c k 

 Hanspeter Mö ssenböck ist Full-Pro fesso r der Info rmatik und 
Leiter des Instituts für Sytemso ftware an der JKU. Seine 
Fo rschungsinteressen sind Programmiersprachen, Compiler 
und virtuelle Maschinen. Im Rahmen seiner lang jährigen 
Ko o peratio n mit Oracle Labs arbeitet er an Techniken für die 
dynamische Optimierung vo n Programmen in JIT-Compilern 
und aggressiver Feedback-o rientierter Optimierung . Weitere 
Fo rschungsgebiete sind statische und dynamische 
Programmanalysen, Anwendungsperformanz Monito ring , 
So ftwarefehleranalyse und sicherer Code so wie Do main-
spezifische Sprachen. Er ist Autor mehrerer Bücher über Java, 
C# , NET und Compilertechnik. 

Univ.-Pro f. Dr. Armando  Rastelli 

 Armando  Rastelli ist italienischer Physiker und Pro fesso r für 
Halbleiterphysik an der JKU, wo  er die Halbleiterphysik-Gruppe 
und die Nanoscale-Halbleiter-Gruppe leitet. Zusammen mit 
seinem Team und externen Partnern fo kussiert er sich auf die 
Herstellung  von Halbleiter-Nano strukturen mit Hilfe von 
epitaxalen Metho den, deren Beschreibung und physikalischen 
Verständnis, der Entwicklung  vo n Methoden, mit denen die 
Eigenschaften präzise ko ntro lliert werden kö nnen, deren 
Integratio n in pho to nische Bauelemente sowie deren Nutzung 
als Quelle für Quantenlicht für Anwendungen in neu 
entstehenden Quantentechno lo g ien. 

a. Univ.-Pro f. DI Dr. Jo hannes Sameting er 

 Jo hannes Sametinger ist Pro fesso r an der JKU am Institut für 
Wirtschaftsinfo rmatik  So ftware Engineering . Seine 
Fo rschungsinteressen umfassen unterschiedliche Aspekte des 
So ftware Engineerings im Allgemeinen und So ftware Sicherheit 
im Speziellen. Er war mehrere Jahre an Universitäten in den USA 
(Texas A&M University, Brown University, University o f Arizo na) 
und Canada (University o f To ronto , Université de Montréal) . 
Neben der JKU arbeitete er auch in Deutschland an der 
Universität vo n Regensburg und gemeinsam mit Siemens in 
München. 

a. Univ.-Pro f. DI Dr. Jo sef Sc haring er 

 Jo sef Scharinger ist außerordentlicher Universitätspro fesso r am 
Institut für Computatio nal Perceptio n an der Jo hannes Kepler 
Universität Linz. Seine Arbeitsschwerpunkte sind 
Bildverarbeitung , Kryptographie und Bio metrische 
Identifikatio n. Diese Techno lo g ien erlauben es, Metho den für 
sichere Ko mmunikatio n, Authentifizierung und Identifikatio n zu 
entwickeln. 
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4 .3.  Po stDo c s 

Mag .a Dr.in Dag mar Auer 

 Mag .a Dr.in Dagmar Auer ist Senio r Researcher mit einem 
JKU-Do ktorat in Wirtschaftsinfo rmatik im Fach So ftware 
Engineering und hat mehr als 25 Jahre Erfahrung  in Fo rschung 
und Entwicklung im Bereich So ftware- und Data Engineering . 
Derzeit arbeitet sie an wissensintensiven Geschäftspro zessen in 
Ko mbinatio n mit Graph-Mo dellen. Graphen sind in Hinblick auf 
ho he Flexibilität und Anpassbarkeit, die in so lchen 
Geschäftspro zessen benö tigt werden, vielversprechend, bergen 
aber auch neue Herausfo rderungen: unter anderem passende 
Ko nzepte für Autorisierung  und Zugriffsko ntro lle. 

 
Dr. Atif Mashko o r 

 Dr. Atif Mashko o r ist Senio r Researcher am LIT Secure and 
Correc t Systems Lab und am So ftware Co mpetence Center 
Hagenberg  (SSCH). Seine Fo rschungsinteressen sind rigo rose 
Metho den und So ftware Engineering . Er hat umfangreiche 
praktische Erfahrung mit der Mo dellierung  und Analyse von 
sicheren Systemen. Er war Gast-Edito r der Februar 20 18-
Ausgabe des IEEE So ftware Magazins zum Thema "Safety und 
Security". Er ist Co -Chair des internatio nalen Wo rksho ps 
"Cybersecurity and Functio nal Safety in Cyber-Physical 
Systems (IWCFS)", hat ein Do ktorat der Université de Lo rraine, 
Frankreich, und einen Master-Abschluss der Universität Umeå, 
Schweden, in Computer Sc ience. Zusätzlich hat er an der Ro vira 
i Virg ili Universität, Spanien, Computatio nal Linguistic  studiert. 

 

4 .4 .  Alumni 

Dr. Daniel Huber  
 Dr. Daniel Huber arbeitete im Lab als Po stDo c  mit einem 

Do ktorat in Physik. Seine Fo rschung fo kussierte sich auf 
Halbleiter-Quantenpunkte. Das sind Nano strukturen, die es 
erlauben "o n demand" einzelne Pho tonen und verschränkte 
Pho tonenpaare zu generieren. Insbeso ndere zielte er darauf ab, 
Halbleiterpunkte als eine Verschränkungsquelle für die 
aufstrebende Quantentechno lo g ie, wie z.B. Quantenco mputer 
und Quantenko mmunikatio nsnetzwerke, zu etablieren. 
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4 .5.  Do kto randInnen 

DI Lukas Burg ho lzer 

 

DI Lukas Burgho lzer besitzt einen Master in Mathematik und 
einen Bachelo r in Info rmatik. In seiner Arbeit ko mbiniert er seine 
Expertise aus beiden Disziplinen, um Methoden für den Entwurf 
vo n Quantenco mputer zu entwickeln. Für diese 
Zukunftstechno lo g ie wird er entsprechende Datenstrukturen und 
Algo rithmen entwickeln, die es erlauben mit der eno rmen 
Ko mplexität umzugehen, die entsteht, wenn man mit dieser Art 
vo n Geräten arbeitet. 

 
DI Danie l Ho fer 

 

DI Daniel Hofer hat Info rmatik studiert und den Schwerpunkt 
Netzwerke und Sicherheit gewählt. In seiner Masterarbeit 
arbeitete er an der Platzierung  vo n unsichtbaren Wasserzeichen 
in Texten von Webseiten und implementierte einen Pro to typ 
dazu. Zusätzlich hat er viel Erfahrung  in der Analyse vo n  
Lo g-Dateien, mit dem Ziel sicherheitsrelevante Vo rfälle zu 
erkennen. 

 
DIin Barbara Lehner 

 

DI Barbara Lehner studierte Physik in Linz und abso lvierte ihr 
Bachelo r- und Masterstudium am Institut für Halbleiter- und 
Festkö rperphysik in der Gruppe vo n Armando  Rastelli. 
Mittlerweile ist sie Teil der Graduiertenschule des LIT Secure and 
Co rrec t Systems Lab. Derzeit ist sichere Ko mmunikatio n ein 
wichtiges Thema. Quantenphysik bietet neue Mö glichkeiten, um 
Ko mmunikatio nen abzusichern. 
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Gabrie la Mic helo n MSc  

 Gabriela Michelo n MSc ist So ftwareingenieurin und ihr 
Fo rschungsinteresse sind ko nfigurierbare Systeme und 
deren Varianten, sowohl So ftwarepro duktlinien als auch 
Versionsko ntro llsysteme. Ihr Ziel ist einen systematischen 
Mechanismus zu finden, um die Wiederverwendung von 
Artefakten zu erleichtern, die auf Feature-o rientierter 
Entwicklung  basieren, um daraus Varianten sicher, ko rrekt 
und auto matisch ableiten zu kö nnen. 

 
 
Omid Mir MSc  

 Omid Mir MSc schlo ss sein Bachelo rstudium in Info rmatik 
und sein Masterstudium in Info rmatio n Security ab. Seine 
Fo rschungsinteressen umfassen verschiedene Aspekte der 
Kryptographie mit Fo kus auf sichere Pro to ko lle: 
Entwicklung  neuer Kryptographie-Werkzeuge, Zero -
Kno wledge-Proo fs, Data-Privacy mit Schwerpunkt auf 
Authentifizierungstechno lo g ien, Ano nymous Credentials 
(für dig itale Identitäten) und sichere Berechnungen, 
Blo ckchains so wie Functio nal Encryptio n. 

 
 
Aya Mo hamed  MSc  

 Aya Mo hamed MSc  arbeitete in ihrer Masterarbeit an der 
Integratio n von Satellitendaten in eine No -SQL-Datenbank 
unter Verwendung einer Micro -Service-Architektur. Das 
Bachelo rstudium abso lvierte sie in Embedded Systems. Nun 
arbeitet sie an der Sicherheit, im Speziellen an der 
Zugriffsko ntro lle, im Zusammenhang mit Graph-
Datenbanken. 
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Dipl.Inf.in Sibylle  Mö hle -Ro to ndi 

 

Der Fo kus vo n Dipl.Inf.in Sibylle Mö hle-Ro tondi liegt 
hauptsächlich im exakten Propo sitio nal-Mo del-Counting  mit 
einem Schwerpunkt auf fo rmale Metho den. Sie erarbeitet Kalküle 
für Propo sitio nal-Mo del-Counting  und verwandte Ansätze und 
zeigt deren Ko rrektheit im Zuge fo rmaler Beweise, die sie 
anschließend in der Praxis evaluiert. Sie ist beso nders an der 
Anwendung vo n Mo del-Counting  und verwandten Techniken in 
einem breiten Feld interessiert. Dieses beinhaltet Hardware- und 
So ftwareverifikatio n, Kryptographie, mo dellbasierte Diagno se, 
Produktko nfiguratio nen, aber auch Probablisitic  Reaso ning  und 
Bayes'sche Netze in der medizinischen Diagno se und Planung . 
 
 

DI Danie l Pekarek 

 

Der Schwerpunkt der Arbeit vo n DI Daniel Pekarek liegt im 
Bereich der Compilertechno lo g ie, um sicheren Code zu fö rdern, 
Programm-Ano malien zu erkennen und Sicherheitslücken zu 
finden. Dafür hat er einen x86-Interpreter entwickelt, mit dem er 
nun versucht, Online-Analysen durchzuführen, welche die 
ausgeführten Instruktio nen aufzeichnen, um sie dann o ffline 
weiter analysieren zu können. Dabei wird vo r allem daran 
gearbeitet, aus Lo w-Level-Info rmatio nen über den ausgeführten 
Maschinenco de auf High-Level-Info rmatio nen der 
Programmlo gik zu schließen, die für Sicherheitsanalysen wichtig  
sind. 
 
 

Mic hael Rieg ler MSc  

 

Michael Rieg ler MSc  arbeitete nach Abschluss seines 
Wirtschaftsinfo rmatik-Studiums (Schwerpunkt So ftware 
Engineering  und Management) fünf Jahre für ENGEL, einem 
ö sterreichischen Hersteller für Spritzguss-Maschinen. Sein 
Fo rschungsbereich umfasst So ftware-Sicherheit in  
cyber-physikalischen Systemen, wie medizinischen Geräten o der 
industriellen Systemen. Er ist beso nders an Metho den und 
Werkzeugen interessiert, die es ermö glichen ein Gerät zu 
schützen, selbst wenn dessen ursprüngliche 
Sicherheitsmaßnahmen bereits überwunden wurden. 
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DI Philipp  Sc hwarz 

 
 

Die Arbeiten vo n DI Philipp Schwarz beschäftigen sich mit 
Fragestellungen aus dem Bereich der bio metrischen 
Identifikatio n. Während er sich in seiner Masterarbeit mit 
Fingerabdruckerkennung befasste, ko nzentriert sich seine 
aktuelle Fo rschungsarbeit auf die Perso nenerkennung anhand 
der Gangart. Beim Entwickeln vo n Lö sungen in diesen Bereichen 
greift er auf Metho den der Künstlichen Intelligenz, wie 
beispielsweise Neuronale Netzwerke, zurück. 
 
 
 

Hannes So c ho r MSc  

 

Hannes Socho r MSc ist Do ktorand mit einem Master in IT-Security 
vo n der Fachho chschule Hagenberg , wo  er auch im Bereich 
Secure So ftware Analytic s arbeitet. Seine Fo rschungsinteressen 
umfassen Grammatik-basiertes Fuzzing, wobei er versucht, 
Grammatik-Mining und Programmanalyse-Metho den 
einzubeziehen. 
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5.  Strukturierte  Do kto ratsausb ildung  

Das LIT Secure and Correc t Systems Lab wurde vo r allem mit dem Ziel gegründet, für 
Do ktorandInnen aus unterschiedlichen Fachbereichen eine interdisziplinäre 
Fo rschungsplattfo rm zu bieten. Ein wesentlicher Pfeiler bildet dabei eine strukturierte 
Do ktoratsausbildung , welche sich in einer Graduate Scho o l fo r Secure and Correc t Systems 
manifestiert. 
 
Die Graduiertenschule geht dabei über die Standardanfo rderungen des Curriculums der JKU 
für Do ktoratsstudien hinaus und setzt Schwerpunkte in der strukturierten Ausbildung mit 
klar definierten Meilensteinen so wie einer Betreuung durch Teams anstatt durch 
Einzelperso nen. 
 
Die generelle Laufzeit des Do ktoratsstudiums in der Graduiertenschule ist mit vier Jahren 
angesetzt. Typischerweise sind die Do kto randInnen dabei am LIT Secure and Correct 
Systems Lab angestellt; allerdings ist das Pro gramm auch o ffen für andere Studierende. Die 
Betreuung erfo lgt wie erwähnt durch Teams (in der Regel zwei Pro fesso ren). Auf diese 
Weise wird sichergestellt, dass stets eine interdisziplinäre wissenschaftliche Unterstützung 
gewährt werden kann und das den Do ktorandInnen direkt zur Verfügung stehende 
akademische Netzwerk wird deutlich vergrößert. Im Laufe der vier Jahre Laufzeit sind die 
fo lgenden Meilensteine geplant: 
 
 Pro fic ienc y Exam: Der erste gro ße Meilenstein, bei dem der/ die Do ktorandIn und der 

Fo rschungsplan, der in einem Expo sé beschrieben und ö ffentlich vo rgetragen werden 
muss, evaluiert wird. Unmittelbar nach dem po sitiven Abschluss wird die 
Dissertatio nsvereinbarung vo rbereitet, unterschrieben und beim JKU-Prüfungs- und 
Anerkennungsservice eingereicht. 

 
 Midterm Evaluatio ns: Nach dem zweiten Jahr muss der/ die Do ktorandIn einen kurzen 

Bericht über den Status der Arbeit, erreichte Zwischenergebnisse und den weiteren Plan 
der Leitung der Graduate Scho o l vo rlegen. Gemeinsam mit dem Betreuungsteam prüft 
die Lab-Leitung  diesen Bericht und startet, wenn no twendig, ko rrig ierende Aktivitäten. 

 
 Pre-Defense . Nach dem dritten Jahr, ungefähr ein Jahr vo r dem geplanten Ende des 

Do ktorats, muss der/ die Do ktorandIn den aktuellen Stand der Dissertatio n ö ffentlich vor 
der gesamten Faculty präsentieren. Ziel ist es dabei, eine Pre-Defense zu veranstalten, in 
der die Studierenden und die Betreuungsteams erkennen kö nnen, o b ein Abschluss 
binnen eines Jahres mö glich ist bzw. welc he essentiellen Teile no ch fehlen. Die 
Studierenden beko mmen ein entsprechendes schriftliches Feedback. 

 
 Einreic hung  und Beg utac htung : Am Ende wird entsprechend dem o ffiziellen  

JKU-Regulativ die Arbeit eingereicht und begutachtet. 
 
 Präsentatio n und Verteidig ung : Nach erfo lgreicher Begutachtung  hat der/ die 

Do ktorandIn die Arbeit ö ffentlich zu präsentieren und zu verteidigen  ebenfalls 
entsprechend dem JKU-Regulativ für alle Dissertatio nen. 
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Die ersten Pro fic iency Exams der Graduierteschule fanden am 20 .10 .20 20  so wie 27.11.20 20  
statt. Dabei wurden die fo lgenden Promo tio nsverfahren erstmalig  begutachtet und 
entsprechende Betreuungsteams gebildet:  
 

Do kto randIn 
 

Tite l Expo sé  Superviso r-Team 

Lukas Burgho lzer Effic ie nt and Co rrect Compilation 
o f Quantum Circuits 

 

Ro bert Wille 
Armando  Rastelli 

 
Daniel Ho fer 

 
Using Graph Databases fo r 

Syste m Log  Pro cessing  
 

 
Jo sef Küng 

René Mayrho fer 

 
 

Barbara Lehner 

 
Gallium-Arse nide  Quantum Do ts: 

A stable  and re liable  so urce  
o f e ntangle d 

pho to n pairs o n demand? 
 

 
 

Armando  Rastelli 
Ro bert Wille 

 
Gabriela Michelo n 

 
Evo lving  System Familie s in Space  and 

Time  

 
Alexander Egyed 
Paul Grünbacher 

 

 
Omid Mir 

 
Crypto graphic  Pro toco ls fo r 

Privacy-Prese rving Acce ss Co ntro l 
 

 
René Mayrho fer 
Jo sef Scharinger 

 
Aya Mohamed 

 
Access Co ntro l in the  Co nte xt o f 

Graph-Structure d Data 
 

 
Jo sef Küng 

Jo hannes Sametinger 

 
Daniel Pekarek 

 
Archite c ture  Agno stic  Type  Reco very 

 
Hanspeter Mössenböck 

René Mayrho fer 
 

 
Michael Rieg ler 

 
Mode -Switching fo r Smart Security 

 
Jo hannes Sametinger 

René Mayrho fer 
 

 
Philipp Schwarz 

 
Ro bust Gait Re co gnitio n using  

2D and 3D Information 
 

 
Jo sef Scharinger 
René Mayrho fer 
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Im Vo rfeld der Pro fic iency Exams wurden entsprechende Expo sés erstellt. Die 
Präsentatio nen des Dissertatio nsvo rhabens, der Stand der Fo rschung  in diesem Bereich, der 
aktuelle Status der eigenen Arbeit und der weitere Plan erfo lgte dann vo r der gesamten 
Faculty und den zusätzlichen Zweitbetreuern. Im Anschluss jeder Präsentatio n wurden den 
Do ktorandInnen sehr ko nstruktiv von der anwesenden Pro fesso renschaft Rückmeldungen 
und Vo rschläge gegeben. In der darauffo lgenden Faculty-Sitzung  ko nnte pro blemlo s für 
jeden/ jede Do ktorandIn das Pro fic iency-Exam als bestanden gewertet werden. Obwohl wie 
vo rgesehen keine No ten vergeben wurden, kann berichtet werden, dass alle Exams 
qualitativ im o beren Bereich angesiedelt waren. 

  



 

LIT Secure and Correct Systems Lab Tätigkeitsbericht 2019-2020  26/141 
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6.  W issensc haftlic he  Beiträg e  

Neben der Graduiertenschule steht die wissenschaftliche Arbeit im Fo kus des LIT Secure 
and Correc t Systems Labs. Dies zeigt sich insbeso ndere in der Publikatio n wissenschaftlicher 
Ergebnisse aus dem Lab so wie der Mitwirkung  an der Organisatio n wissenschaftlicher 
Events. 
 

6.1.  Pub likatio nstätig keit 

Obwohl ein Gro ßteil der Stellen erst ab der 2. Hälfte 20 19 besetzt wurden, ko nnte sich das 
Lab bereits in kurzer Zeit als außero rdentlich publikatio nsaktiv erweisen. So  wurden 
insgesamt 24 wissenschaftliche Arbeiten in Zeitschriften und 55 wissenschaftliche Arbeiten 
in Tagungsbänden verö ffentlicht (dabei werden nur Publikatio nen gezählt, die im Rahmen 
des Labs erstellt wurden bzw. hiervon pro fitiert haben; darüber hinaus haben die jeweiligen 
Institute deutlich mehr wissenschaftliche Arbeiten erstellt) . Diese außerordentlich 
erfo lgreiche Publikatio nstätigkeit in internatio nal reno mmierten Organen unterstreicht die 
wissenschaftliche Stärke der beteilig ten Institute in diesen Gebieten. 
 
Dabei wurden unter anderem Themen aus dem Bereich des Tests vo n Schaltungen und 
Systemen, der Sicherheit vo n (medizinischen) cyber-physikalischen Systemen, der 
Erkennung vo n Seiteneffekten so wie der Ko nsistenzprüfung  vo n Systemmo dellen, der 
Anwendung vo n Datenbanken so wie Expertensystemen, der Lö sung  vo n so  genannten 
Erfüllbarkeitspro blemen mit Hilfe vo n SAT-Beweisern (einer grundlegenden Metho de für 
viele heutige Ko rrektheits- und Sicherheitsnachweise) und des Entwurfs vo n 
Quantenco mputern so wie der Realisierung vo n Quantenverschlüsselung (d.h. zukünftiger 
Sicherheitstechno lo g ien) behandelt. Beso nders erwähnenswert ist/ sind dabei 
 die Arbeit vo n S. Mö hle und A. Biere mit dem Titel "Combining  Conflic t-Driven Clause 

Learning and Chrono lo g ical Backtracking  fo r Propo sitio nal Mo del Counting" 
(GCAI 20 19), die mit einem Best Po ster and Interac tio n Award ausgezeichnet wurde, 

 die Arbeit vo n S. Po intner, O. Frank, C. Hazo tt und R. Wille mit dem Titel "Test Yo ur Test 
Programs Pre-Silico n: A Virtual Test Metho do lo gy fo r Industrial Design Flo ws" 
(ITC-Asia 20 19), die in Ko o peratio n mit der Infineo n AG Linz entstanden ist, 

 die Arbeit von S. Hartmann, J. Küng , S. Chakravarthy,  
G. Anderst-Ko tsis, A M. Tjoa und I. Khalil mit dem Titel "Database and Expert Systems 
Applicatio ns", die institutsübergreifend sowie in Zusammenarbeit mit dem So ftware 
Competence Center Hagenberg  (SCCH) entstanden ist, 

 die Arbeit vo n Ko tsis, Gabriele, A Min Tjoa, Ismail Khalil, Lukas Fischer, Bernhard Mo ser, 
Atif Mashko o r, Jo hannes Sametinger, Anna Fensel, and Jo rge Martinez-Gil, eds. Database 
and Expert Systems Applicatio ns: DEXA 20 20  Internatio nal Wo rksho ps BIOKDD, IWCFS 
and MLKgraphs, Bratislava, Slo vakia, September 14-17, 20 20 , Proceedings. Vo l. 1285. 
Communicatio ns in Co mputer and Info rmatio n Sc ience. Cham: Springer Internatio nal 
Publishing , 20 20 . https:/ / do i.o rg / 10 .10 0 7/ 978-3-0 30 -590 28-4, die ebenfalls 
institutsübergreifend so wie in Zusammenarbeit mit dem So ftware Competence Center 
Hagenberg  (SCCH) entstanden ist, 

 die Arbeit vo n A. Zulehner, S. Hillmich und R. Wille mit dem Titel "Ho w to  Effic iently 
Handle Complex Values? Implementing Dec ision Diagrams fo r Quantum Computatio n" 
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(ICCAD 20 19), die auf einer o hnehin bereits sehr ko mpetitiven Tagung  für den Best Paper 
Award no miniert wurde, 

 die Arbeit vo n A. Mashko o r, A. Egyed und R. Wille mit dem Titel  
"Mo del-driven Engineering  o f Safety and Security Systems: A Systematic  Mapping 
Study" (derzeit als Preprint) , die eine umfassende Literaturstudie zum Thema des 
mo delgetriebenen Entwurfs vo n ko rrekten und sicheren Systemen bietet und unter 
anderem eine Grundlage eines gemeinsamen Fo rschungsantrages bildet, 

 zahlreiche Arbeiten u.a. vo n L. Servadei, W. Ecker, und R. Wille, die in Ko o peratio n mit 
der Infineo n AG München entstanden sind und vo n der eine auf dem Wo rksho p o n 
Machine Learning fo r CAD  (MLCAD 20 20 ) für den Best Paper Award no miniert wurde, 

 die Arbeit von L. Burgho lzer, R. Raymo nd, und R. Wille mit dem Title "Verifying  Results 
o f the IBM Qiskit Quantum Circuit Compilatio n Flo w" (QCE 20 20 ), die in Ko o peratio n mit 
IBM To kio  entstanden ist, 

 die Arbeit vo n C. G. Almudever, L. Lao , R. Wille, und G. G. Guerreschi mit dem Titel 
"Realizing  Quantum Algo rithms o n Real Quantum Computing  Devices" (DATE 20 20 ), die 
in Ko o peratio n mit der TU Delft und Intel entstanden ist, 

 die Arbeit vo n D. Pekarek mit dem Titel "trcview: Interac tive Architec ture-agno stic  
Executio n Trace Analysis" (MPLR 20 20 ), die in Ko o peratio n mit Orac le Labs entstanden 
ist, 

 die Arbeit vo n Christian Schimpf, Marcus Reindl, Daniel Huber, Barbara Lehner, Saimon 
F. Covre Da Silva, Santanu Manna, Michal Vyvlecka, Philip Walther, Armando  Rastelli mit 
dem Titel "Quantum cryptography with highly entangled pho to ns fro m semico nducto r 
quantum do ts", die am 13.0 2.20 20  in Scie nce  Advances aufgenommen wurde, 

 die Arbeit vo n Evgeny A Chekho vich, Saimon F Covre da Silva, Armando  Rastelli mit dem 
Titel "Nuc lear spin quantum reg ister in an optically ac tive semico nducto r quantum do t", 
die in Nature  Nano techno lo gy publiziert wurde. 

 
Eine ko mplette Auflistung aller Publikatio nen, die im Rahmen des LIT Secure and Correct 
Systems Labs verö ffentlicht wurden (und auch eine entsprechende Bestätigung  enthalten1), 
findet sich in Fo rm einer Ko pie der entsprechenden Fo rschungsdokumentatio n im Anhang . 
 

6.2.  Org anisatio n wissensc haftlic her Events 

Mitg lieder des Labs treten für Zeitschriften und auf Ko nferenzen so wie Wo rksho ps in 
zahlreichen Funktio nen in Erscheinung .  

Beso ndere Aufmerksamkeit erhielt die Organisatio n der ACM WiSec  20 20  
(https:/ / wisec20 20 .ins.jku.at/ ) , einer internatio nal wichtigen Security-Ko nferenz mit dem 
Fo kus auf drahtlo se und mo bile Ko mmunikatio n mit lang jähriger Geschichte. Das Institut für 
Netzwerke und Sicherheit o rganisierte gemeinsam mit dem LIT Secure and Correc t Systems 
Lab im Juli 20 20  die physisch an der JKU Linz geplante, aber pandemiebedingt virtuell 
durchgeführte, Ko nferenz mit 55 Beiträgen und knapp 20 0  Teilnehmern aus 18 Ländern. 
  

                                                
1 Sämtliche Arbeiten, welche im Rahmen bzw. durch Unterstützung des Labs entstanden sind, enthalten das folgende 
"Acknowledgement": „This work has been supported by the LIT Secure and Correct Systems Lab funded by the State of 
Upper Austria.“ 
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ACM WiSec  20 20  war dabei eine der ersten 
Ko nferenzen, die kurzfristig  auf vo llständig 
virtuelle Abhaltung umstellte und dient als 
o rganisato risches Muster für andere Security-
Ko nferenzen. ACM WiSec  20 21 wird, ebenfalls 
unter o rganisato rischer Beteiligung von LIT 
Secure and Correc t Systems Lab Mitg liedern, nach 
selben Vo rbild wiederum virtuell abgehalten. 
  

 
Äquivalent wurde ebenfalls das dritte Andro id 
Security Sympo sium mit 13 Vo rträgen  u.a. vo n 
ARM, Go o g le und Qualco mm  und knapp 30 0  
Teilnehmern aus 40  Ländern veranstaltet. Die 
virtuelle Abhaltung  mit ko stenlo ser Teilnahme 
machte dieses Sympo sium damit zum bisher 
grö ßten in der Serie. 
 

 
 
Weitere Aktivitäten sind im Fo lgenden gelistet: 
 Atif Mashko o r und Jo hannes Sametinger o rganisierten im August 20 19 und im September 

20 20  den Internatio nal Wo rksho p o n Cyber-Security and Functio nal Safety in Cyber-
Physical Systems (IWCFS). 

 Jo sef Küng war als Co -Program-Chair der Internatio nal Conference Future Data and 
Security Engineering (FDSE), also  Program Committee Co -Chair der 31st Internatio nal 
Conference o n Database and Expert Systems Applicatio ns so wie als Mitg lied des 
Steering  Commitees der Internatio nal Co nference o n Advanced COMPuting  and 
Applicatio ns (ACOMP) tätig .  

 Ro bert Wille ist Mitg lied des Leitungsgremiums in Europas führender Tagung und Messe 
im Bereich des Schaltungs- und Systementwurfs (der Design Automatio n & Test in 
Europe, DATE). Zudem ist er Mitherausgeber der Zeitschriften IEEE Transactio ns on 
Computer Aided Design o f Integrated Circuits and Systems (TCAD) so wie Integratio n, 
the VLSI Journal. Darüber hinaus hat er einige Spec ial Sessio ns und Tutorials in 
internatio nalen Tagungen o rganisiert. 

 Im Februar 20 20  o rganisierten Armando  Rastelli und Gunther Springho lz die 21. "Winter 
Scho o l o n new developments in So lid State Physics" in Mauterndo rf. 

 
Darüber hinaus sind nahezu alle führenden Perso nen des Labs aktiv in Programmko mitees 
tätig  und leisten signifikante Gutachtertätigkeit für Zeitschriften, ö ffentliche Mittelgeber und 
Promo tio nen an anderen Universitäten. 
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7.  Pro jekte  und Ko o peratio nen 

Die Etablierung  vo n Ko o peratio nen (insbeso ndere mit der Industrie)  so wie die Einwerbung 
vo n Pro jekten sind neben der wissenschaftlichen Tätigkeit ein weiterer Schwerpunkt des 
Labs. Im Fo lgenden werden einige Pro jekte am LIT Secure and Correc t Systems Lab kurz 
vo rgestellt. 
 

7.1.  EQKD-QD -  Entang lement-Based  Quantum Key Distributio n 
with On-Demand Pho to ns Generated by 
Semic o nduc to r Quantum Do ts 

 
JKU PIs: Armando  Rastelli, Ro bert Wille 
Fö rderung : LIT, State o f Upper Austria /  SEED 
Fö rderung szeitraum: 0 1.0 2.20 19  31.10 .20 21 
JKU Budg et: 199.0 40  Euro  
 
Die auf den Quantenschlüsselaustausch (QKD) basierende Quantenkryptographie g ilt als 
eine der vielversprechendsten Strateg ien zur Gewährleistung  einer abso lut sicheren 
Datenko mmunikatio n. Unter den verschiedenen QKD-Pro toko llen sind so lche, die auf 
verschränkten Pho tonenpaaren basieren, aufgrund der erhöhten To leranz gegenüber 
Verlusten und der vereinfachten Analyse der sicheren Schlüssel beso nders attraktiv. Tro tz 
beeindruckender Erfo lge, zu denen die Implementierung  vo n satellitengestützter QKD 
gehö rt, ist die maximale Übertragungsrate immer no ch bescheiden, was teilweise auf die 
intrinsischen Einschränkungen der Quellen verschränkter Pho tonenpaare nach dem Stand 
der Technik zurückzuführen ist. 

In diesem Pro jekt wo llen wir zum ersten Mal halb leiterbasierte Quellen für 
po larisatio nsverschränkte Pho tonenpaare verwenden, um verschränkungsbasierte QKD 
mit Übertragungsraten zu implementieren, die weit über den Stand der Technik 
hinausgehen. Um dieses ehrgeizige Ziel zu erreichen, werden wir eine vo n der JKU 
patentierte Techno lo g ie verwenden, die es uns kürzlich ermö glicht hat, nahezu perfekt 
verschränkte Pho tonenpaare aus einer speziellen Klasse von Halbleiterquantenpunkten zu 
erhalten. Im Gegensatz zu den bisher verwendeten Quellen kö nnen Quantenpunkte 
Pho tonenpaare mit GHz-Raten und eine vernachlässigbare Wahrscheinlichkeit einer 
unerwünschten g leichzeitigen Erzeugung mehrerer Paare erreichen. 

Zu den spezifischen Zielen des Pro jekts gehört der Entwurf und die Implementierung eines 
QKD-Systems zum Nachweis des Prinzips, bei dem ausschließlich Quantenpunktpho tonen 
zur Erzeugung eines geheimen Schlüssels verwendet werden. Das System besteht aus 
einer statio nären Quantenpunktquelle in unserem Labo r und zwei Sender/ Empfänger-
Einheiten, die über Sing le-Mo de-Fasern mit der Quelle verbunden sind. Diese 
Ko nfiguratio n ermö glicht es uns, die Übertragung  unter Labo rbedingungen und auf dem 
gesamten JKU-Campus zu analysieren. Um das Design und die Mo ntage aller 
erfo rderlichen o ptischen-, elektro nischen- und So ftwareko mpo nenten zu vereinfachen, 
werden wir Designauto matisierungsmetho den für ausgewählte Aufgaben und 
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Simulatio nsansätze zur frühzeitigen Validierung  anwenden. Dies ermö glicht uns eine 
schnelle Konvergenz zu einem vo ll funktio nsfähigen bidirektio nalen Punkt-zu-Punkt-QKD-
System. 

Durch die Quantifizierung der Qubit-Fehlerraten und Gesamtübertragungsraten vo n 
Quantenpunktquellen für verschränkungsbasierte QKD so ll dieses Pro jekt die weitere 
Optimierung  der Quellen leiten, ihre Grenzen erkunden und mö glicherweise den Weg  zur 

 
 

 
 

7.2.  Ko o peratio n mit der ENGEL Austria GmbH 

 
JKU-PI: a. Univ.-Pro f. Dipl.-Ing . Dr. Johannes Sametinger 
Fö rderung : ENGEL Austria GmbH 
Fö rderung szeitraum: 0 1.0 8.20 19  31.0 7.20 23 
JKU-Budg et: 60 .0 0 0  Euro  
 
Das LIT Secure and Co rrec t Systems Lab der JKU ko o periert mit dem weltweit tätigen 
Maschinenbauer ENGEL Austria GmbH im Bereich Cybersecurity and Functio nal Safety in 
Cyber-Physical Systems. ENGEL ist Hersteller vo n Spritzg ießmaschinen und 
dazugehö rigen Automatisierungsanlagen und hat eine Expo rtquo te vo n über 90 %. Fo kus 
der Ko o peratio n ist der Schutz der zunehmend vernetzten Systemarchitektur der 
Maschinenanlagen vo r Bedro hungen durch Sicherheitsvo rfälle. 

ENGEL bietet Spritzg ießlö sungen für Automo bilko mpo nenten, Bauteile für Elektro - und 
Elektro nikpro dukte, Haushaltswaren, Spiel- und Freizeitartikel, Verpackungen so wie für 
Medizintechnikpro dukte. Dazu unterstützt ENGEL seine Kunden bei der Dig italisierung 
ihrer Fertigungspro zesse mit einer Reihe von smarten Lö sungen, die eine Vernetzung der 
ENGEL Anlagen vo raussetzen. Durch die Vernetzung erö ffnen sich neue Mö glichkeiten der 
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Datenanalyse, um ein no ch tieferes Verständnis für den Spritzg ießpro zess und das  
Systemverhalten zu beko mmen. 

Auf dieser Grundlage entwickelt ENGEL weitere Lö sungen mit dem Ziel, den Kunden in 
Zukunft no ch besser zu unterstützen und das vo lle Po tential der Spritzg ießmaschinen und 
Produktio nszellen auszuschö pfen. 

Am Ende geht es um mehr Effizienz, eine hö here Qualität und damit um eine verbesserte 
Wettbewerbsfähigkeit der Kunden vo n ENGEL. 

Datensicherheit und der Schutz vo n Betriebs- und Geschäftsgeheimnissen spielen bei der 
umfassenden Verknüpfung  und Vernetzung  vo n Techno lo g ien und Geschäftspro zessen 
(Industrie 4 .0 ) eine Schlüsselro lle. Die Öffnung  und Vernetzung  bisher weitestgehend  
geschlo ssener Systeme bieten zahlreiche Chancen rund um Funktio n und Flexibilität.  
Zunehmende Vernetzung, insbeso ndere über das Internet, erhö ht aber auch das 
Angriffspo tenzial vo n außen. Das LIT Secure and Correc t Systems Lab der JKU bringt hier 
ihre Ko mpetenz und ihre Expertise ein. Bereits bei der Entwurfsphase vo n Hard- und 
So ftware hat Sicherheit eine gro ße Bedeutung . Durch Bedro hungsmo dellierung  und 
Risiko analysen werden systematisch mö gliche Angriffe identifiziert, Risiken bewertet und 
entsprechende Gegenmaßnahmen eingeleitet. Während des Betriebes so ll ein sicheres 
und ko rrektes Funktio nieren sichergestellt werden mit dem Ziel einer automatisierten 
Detektio n und Abwehr vo n Cyberangriffen auf die Maschinen- und Edge-Device-So ftware 
vo n ENGEL. 
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7.3.  Quantenpho to nik auf e inem Chip  
für ko mplexe  Quantennetzwerke  

 
JKU PI: Armando  Rastelli 
Fö rderung : FWF /  DACH 
Fö rderung szeitraum: 0 1.10 .20 19  30 .0 9.20 22 
JKU Budg et: 290 .950  Euro  
 
Pho tonen, Elementarteilchen des Lichts, sind wesentliche Ressourcen für aufko mmende 
Quantentechno lo g ien wie Quantenko mmunikatio n und Quantenberechnung. Um 
Operatio nen mit Pho to nen durchführen zu kö nnen, müssen Schaltkreise für Licht, ähnlich 
wie bei elektro nischen Schaltkreisen, aufgebaut werden. Diese Schaltungen erfo rdern 
Quellen, die in der Lage sind, eine genau definierte Anzahl vo n Pho tonen zu emittieren, 
Wellenleiter, in denen sich Pho tonen ausbreiten kö nnen und Elemente, die eine 
Wechselwirkung zwischen verschiedenen Pho tonen im Schaltkreis ermö glichen so wie 
ho chempfindliche Detekto ren. 

Unter den verschiedenen Strateg ien, um so lche "quantenpho tonische Schaltkreise" zu 
erhalten, sind Halbleiterplattfo rmen aufgrund der gut entwickelten 
Fertigungstechno lo g ien und der Mö glichkeit, hochwertige Pho tonenquellen in die 
Schaltung zu integrieren, beso nders attraktiv. Die natürliche Wahl für die Halbleiterquelle 
stellen so genannte Quantenpunkte dar, bei denen es sich um nano sko pische Strukturen 
handelt, die im Gegensatz zu klassischen Quellen Einzelpho to nen "o n demand" emittieren 
kö nnen. Tro tz des Po tenzials, mit dieser Architektur ko mplexe Netzwerke aufzubauen, ist 
der Fo rtschritt mit nur einem Quantenpunkt auf einige Anwendungen beschränkt. Der 
Grund ist, dass sich verschiedene Quantenpunkte in einem Chip no rmalerweise an nicht 
o ptimalen Po sitio nen befinden und Photonen mit unterschiedlichen Farben und 
unterschiedlichen Eigenschaften emittieren. Dies behindert die effiziente Wechselwirkung  
zwischen verschiedenen Pho tonen und schränkt den Anwendungsbereich stark ein. 

Ziel dieses Pro jekts ist die Entwicklung  und Nutzung einer inno vativen Plattfo rm, die den 
g leichzeitigen Betrieb mehrerer Quantenpunktquellen in einer pho tonischen Schaltung  
ermö glicht. Um dieses Ziel zu erreichen, werden wir ko mplementäres Kno w-ho w der 
Universitäten Stuttgart und Linz ko mbinieren, um pho tonische Chips aufzubauen, bei 
denen Farbe und Eigenschaften der vo n verschiedenen Quantenpunkten emittierten 
Pho tonen durch mechanische Defo rmatio n präzise gesteuert werden kö nnen. Letzteres 
wird wiederum erreicht, indem die pho to nischen Schaltkreise auf einer patentierten 
piezo elektrischen Plattfo rm platziert werden, die angelegte Spannungen in steuerbare 
Defo rmatio nen umwandelt. 

Anders als in der Literatur vo rgestellten Ansätze werden wir Quantenpunkte genau an den 
Eingängen der pho to nischen Schaltkreise platzieren und die Emissio nseigenschaften 
unabhängiger Quellen durch unsere neue piezo elektrische Plattfo rm präzise steuern.  
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Um die Erfo lgschancen zu maximieren, werden wir an zwei verschiedenen 
Halbleitermaterialsystemen arbeiten. Auf diese Weise werden wir in der Lage sein, die 
bisher höchsten Pho tonwechselwirkungen zu demo nstrieren und den Weg  zu ko mplexen 
Netzwerken ebnen. 

 
 

7.4 .  QUROPE - Quantum Repeaters using  
On-demand Pho to nic  Entang lement 

 
JKU PI: Armando  Rastelli 
Fö rderung : EU, H20 20  FET Open 
Fö rderung szeitraum: 0 1.0 9.20 20   31.0 8.20 23 
W ebpag e : https:/ / www.quro pe-team.eu/   
JKU Budg et: 470 .363 Euro  
 
Ziel vo n Quro pe ist es, eine hybride Quanten-Repeater-Architektur zu entwickeln, die auf 
unterschiedlichen Quantensystemen basiert und ihre Leistung  in realen Anwendungen zu 
testen. Die geplante Implementierung basiert auf zwei disruptiven Techno lo g ien, die 
während des Pro jekts Pio nierarbeit leisten werden: ( i) Nahezu ideale 
quantenpunktbasierte Quellen verschränkter Pho tonenpaare, die g leichzeitig  ho he 
Helligkeit und Ununterscheidbarkeit, einen nahezu perfekten Verschränkungsgrad, eine 
abstimmbare Wellenlänge und Betrieb auf "Kno pfdruck" aufweisen. ( ii)  Effiziente und 
breitbandige Quantenspeicher, die speziell entwickelt und ko nstruiert werden, um 
po larisatio nsverschränkte Pho tonen aus Quantenpunkten zu speichern und abzurufen. 
Verschiedene Quantenpunkt-Quanten-Speichersysteme werden ko mbiniert, um Quanten-

https://www.qurope-team.eu/
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Repeater zu entwickeln, die dann unter Verwendung vo n 
Quantenschlüsselaustauschpro toko llen basierend auf Verschränkung getestet werden. 
Dies wird in der im Ko nso rtium verfügbaren elementaren Quantennetzinfrastruktur 
geschehen  ein wichtiger Durchbruch, der den Weg  für eine künftige gro ß angelegte 
Implementierung einer sicheren Quantenkommunikatio n ebnen wird. 
 

 
 

7.5.  FG5 -  Multipho to nen-Experimente  
mit Halb le iter-Quantenpunkten 

 
JKU PI: Armando  Rastelli (Coo rdinato r)  
Fö rderung : FWF /  Research Gro up 
Fö rderung szeitraum: 0 1.0 9.20 20   31.0 8.20 25 
W ebpag e : http:/ / www.jku.at/ hfp/ fg5  
JKU Budg et: 40 1.860  Euro  
 
Die Quantenphysik hat uns zu einem tieferen Verständnis der mikrosko pischen Welt 
geführt und uns Werkzeuge zur quantitativen Beschreibung ihrer rätselhaften Phäno mene 
geliefert. Diese Werkzeuge wurden zur Herstellung  elektro nischer Geräte bzw. ganzer 
Netzwerke genutzt, welche radikale Veränderungen der mo dernen Gesellschaft 
herbeigeführt haben  o ftmals wird in diesem Zusammenhang  von einer 
"Quantenrevo lution" gespro chen. Basierend auf den neuen Ideen der  
Quanteninfo rmatio nsverarbeitung  befinden wir uns heute am Rande einer "zweiten 
Quantenrevo lution": Bisher ungenutzte Quantenphäno mene kö nnten in 

http://www.jku.at/hfp/fg5
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Quantenco mputern Anwendung finden, mit deren Hilfe bis dato  nicht lö sbare Probleme 
gelö st werden und die darüber hinaus zur Entwicklung vo n 
Quantenko mmunikatio nssystemen führen kö nnten, welche allerhö chste Sicherheit 
gewährleisten. Unter den mö glichen Bausteinen dafür stellen Pho to nen  Lichtquanten  
die natürliche Wahl für die Quantenko mmunikatio n dar und sind auch geeignet für 
Anwendungen im Bereich der Quantenco mputer. Eine der Hürden auf dem Weg zu diesen 
revo lutionären Anwendungen war immer das Fehlen von Lichtquellen, die imstande sind, 
"auf Befehl" Einzel- und Mehrfachpho to nen zu emittieren. Die Lö sung dieses Problems 
kö nnten Strukturen vo n Halbleitermaterialien im Nano meterbereich liefern, welche bereits 
die Grundlage klassischer Rechen- und Ko mmunikatio nsarchitekturen bilden. 

Im vo rliegenden Pro jekt haben wir es uns zum Ziel gesetzt, eine weltweit führende 
pho to nische Plattfo rm zu etablieren, die sich auf einen neuartigen Typ vo n  
Halbleiterpho to nenquellen in Ko mbinatio n mit inno vativen pho to nischen Schaltkreisen 
stützt, und diese zur Demo nstratio n von Multipho tonen-Quantenpro toko llen zu benutzen. 
Um dieses Ziel zu erreichen, ko mbinieren wir die ko mplementären Expertisen der 
teilnehmenden Fo rscherInnen an den Universitäten Innsbruck, Linz und Wien. 

Wir ko nzentrieren uns auf Halbleiter-Quantenpunkte aus Galliumarsenid, welche sehr 
vo rteilhafte Eigenschaften zeigen, wie etwa die Fähigkeit, einzelne und verschränkte 
Pho tonen mit Emissio nsraten im Gigahertzbereich zu erzeugen. Dabei passt die Farbe 
ihres Lichts zu dem Bereich in welchem Silizium-Detektoren sehr empfindlich sind. Es 
werden allerdings no ch erhebliche Anstrengungen nö tig  sein, um die Helligkeit der 
Lichtquellen und die Qualität der Pho tonen zu erhö hen. Insbeso ndere bei der ko mbinierten 
Verwendung mehrerer so lcher Quellen müssen die emittierten Pho tonen vo llko mmen 
identisch sein. Diesen Herausfo rderungen werden wir uns stellen, indem wir: ( i)  die 
Quantenpunkte in Mikrostrukturen integrieren, die eine effiziente Einspeisung  des 
emittierten Lichts in die Pho tonenschaltkreise ermö glicht; ( ii)  die Farbe der emittierten 
Pho tonen mithilfe einer patentierten Techno lo g ie feinabstimmen und (iii)  verschiedene 
Metho den der Anregung für die Quantenpunkte erfo rschen, um die "Reinheit" der 
emittierten Pho tonen zu erhö hen. Parallel zur Verbesserung  der Pho tonenquellen werden 
wir immer ko mplexere Anwendungen realisieren und in pho tonische  
Ho chleistungs-Bauelemente integrieren. Unter anderem ist ein Ziel die Erzeugung  von 
"Clusterzuständen" einiger Pho tonen für sichere Quantenco mputer. Passende Tests so llen 
entwickelt werden, um die Entstehung so lcher Zustände im Experiment zu verifizieren und 
die Leistungsfähigkeit des Systems zu charakterisieren. 

Die Ko mbinatio n des Quantenlichts aus den neuartigen Quantenpunkten mit integrierten 
Pho tonenschaltungen machen dieses Fo rschungsvo rhaben einzigartig . Auf lange Sicht 
erwarten wir, dass der hier skizzierte Ansatz es uns ermö glichen wird, uns den ultimativen 
Grenzen der pho tonischen Quanteninfo rmatio nsverarbeitung anzunähern. 
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7.6 .  ASCENT+ -  Ac c ess to  Euro pean Infrastruc ture  
fo r Nano elec tro nic s 

 
JKU PI: Armando  Rastelli 
Fö rderung : EU /  RIA 
Fö rderung szeitraum: 0 1.0 9.20 20   31.0 8.20 24 
W ebpag e : https:/ / www.ascent.netwo rk/   
JKU Budg et: 296.680  Euro  
 
ASCENT+ wird das erste ASCENT-Programm vo rantreiben und erweitern und zusätzliche 
wichtige europäische Infrastrukturen integrieren, um die aufko mmenden 
Fo rschungsherausfo rderungen in der Nanoelektro nik anzug ehen und einen reibungslo sen 
so wie ko nsistenten Übergang  der europäischen Industrie in eine neue Ära zu ermö glichen. 
Gegenwärtig  haben akademische Fo rscherInnen und Techno lo gen Schwierigkeiten, 
branchenrelevante disruptive Techno lo g ien zu entwickeln, da der Zugang  zu mo dernster 
Verarbeitung , Modellierung / Datensätze, Metro lo g ie/ Charakterisierung  so wie 
Geräte/ Teststrukturen für die Nano elektro nik begrenzt ist. 

Über den Sing le Entry Po int und eine benutzerorientierte Zugangsschnittstelle integriert 
ASCENT+ eine einzigartige Fo rschungsinfrastruktur mit einem Investitio nsvo lumen vo n 
mehr als 2,5 Mrd. Euro , um seinen Benutzern diese Funktio nen zu bieten. ASCENT+ 
umfasst akademische Partner, um das Angebo t während der Lebensdauer dieser zweiten 
Phase der Advanced Co mmunity vo ranzutreiben, so wie ein erweitertes Netzwerk vo n über 
3.70 0  Mitg liedern durch Partnerfo rschungs- und Branchenc lusterorganisatio nen. Auf 
diese Weise kann ASCENT+ eine kritische Masse an Menschen, Wissen und Investitio nen 
mo bilisieren, um eine beispiello se Integratio n in die Community zu etablieren. Dies wird 
eine viel breitere Anwenderbasis bedienen und Inno vatio nen fö rdern, indem neue 
wissenschaftliche Erkenntnisse in der Nano elektro nik mit herausfo rdernder Fo rschung 
verknüpft werden. 

Euro päische und g lo bale Fo resight-Studien haben gezeigt, dass die nächste Ära vo n der 
No twendigkeit getrieben wird, Fo lgendes zu erreichen: ( i) Quantenvo rteil unter 
Verwendung vo n Festkö rperplattfo rmen; ( ii)  energiesparendes Ho chleistungsrechnen mit 
geringem Stro mverbrauch auf der Basis vo n neuartigen Bauelementen so wie ( iii)  
verbesserte Funktio nalität durch fo rtschrittliche Integratio n einer Vielzahl von Materialien 
und inno vativen Techno lo g ien. ASCENT+ wird es seiner Benutzergemeinschaft 
ermö glichen, die Lücke zwischen wissenschaftlicher Erfo rschung  und Entwicklung vo n 
Proo f-o f-Concept-Techno lo g ien zu schließen, um die Inno vatio nsfindung zu 
beschleunigen. ASCENT+ bietet Europa die einmalige Gelegenheit, in einer 
entscheidenden Zeit, in der die traditio nelle Skalierung  zu Ende geht, die weltweite 
Führungsro lle in der Nano elektro nik wiederzuerlangen. 

 

  

https://www.ascent.network/
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7.7.  Integ ratio n o f Validatio n into  a 
Refinement-based Rig o ro us Develo pment Pro c ess 

 
JKU PI: Alexander Egyed, Atif Mashko o r 
Fö rderung : FWF 
Fö rderung szeitraum: Oktober 20 20   Oktober 20 23 
W ebpag e : https:/ / www.jku.at/ en/ institute-fo r-so ftware-systems-
engineering / research/ research-pro jec ts/ fwf-ivo ire/   
JKU Budg et: 374.629,50  Euro  
 
Tro tz ihrer Wirksamkeit und jahrelanger Verfechtung  ist der praktische Einsatz fo rmaler 
Metho den immer noch sehr gering . Ein Grund ist, dass sich die aktuellen Metho den und 
Werkzeuge auf den Verifikatio nspro zess (wird die So ftware richtig  entwickelt)  
ko nzentriert hat und den Validatio nsaspekt der Qualitätssicherung (wird die richtige 
So ftware entwickelt) im Vergleich dazu vernachlässigt hat. 

Die Verifikatio n ist der Kern vo n Verfeinerungs-basierten Entwicklungsmetho den wie 
Event-B, wo  jeder Verfeinerungsschritt die Eigenschaften des abstrakten Mo dells 
beibehalten muss. Die Validatio n findet o ft erst statt, wenn die verfeinerten Mo delle 
detailliert genug  für eine Ausführung  sind. Fehler in den Anforderungen o der deren 
Interpretatio n und Umsetzung werden deshalb viel zu spät im Entwicklungspro zess 
aufgedeckt. 

Das IVOIRE Pro jekt wird es ermö glichen den Validierungspro zess ko ntinuierlich während 
der Entwicklung und Verfeinerung durchzuführen. Mit Hilfe von Event-B und Ro din, eine 
Metho dik und eine Entwicklungsumgebung  auf dem letzten Stand der Fo rschung, so llen 
Fo rtschritte auf drei Ebenen erzielt werden. Auf der fo rmalen, wissenschaftlichen Ebene 
wird eine präzise Charakterisierung  von Validierung im Rahmen vo n Verfeinerung  
entwickelt werden. Auf der Ebene der Metho dik wird das klassische lineare 
Verfeinerungskonzept erweitert, um Validierungso bligatio nen und deren Prüfung  
darzustellen. Auf der praktischen Ebene wird die Ro din Werkzeugkette um neue 
Validatio nswerkzeuge erweitert und einer besseren Integratio n existierender 
Validatio nswerkzeuge ermö glicht. Anhand vo n verschiedenen Fallstudien wird der IVOIRE 
Ansatz mit Hilfe dieser Werkzeuge evaluiert. 

Das IVOIRE Pro jekt wird fo lgende Ergebnisse liefern: 

 Einen verbesserten fo rmalen Entwicklungspro zess basierend auf einem erweiterten 
Verfeinerungskonzept mit Unterstützung für Validatio nsaktivitäten. 

 Eine verbesserte Event-B Werkzeugkette, mit neuen Werkzeugen um 
Validierungso bligatio nen zu prüfen (zum Beispiel mit Animation o der Simulatio n) 
und um den gesamten Validierungspro zess zu verwalten. 
 

https://www.jku.at/en/institute-for-software-systems-engineering/research/research-projects/fwf-ivoire/
https://www.jku.at/en/institute-for-software-systems-engineering/research/research-projects/fwf-ivoire/
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7.8.  ERC Co nso lidato r Grant Pro jec t 
"Desig n Auto matio n fo r Quantum Co mputing "  

 
JKU PI: Ro bert Wille 
Fö rderung : ERC 
Fö rderung szeitraum: 0 1.0 7.20 21  30 .0 6.20 26 
JKU Budg et: 1.979.552 Euro  
 

In den 1970 er Jahren begannen Fo rscher die Quantenmechanik zu nutzen, um Fragen der 
Info rmatik und der Info rmatio nstheo rie zu beantwo rten und neue Fo rschungsrichtungen 
wie das Quantenco mputing  zu etablieren. Jetzt, fast fünf Jahrzehnte später, stehen wir am 
Beginn eines neuen "Computerzeitalters", in dem Quantenco mputer tatsächlich Eingang 
in praktische Anwendungen finden. Während bei der physischen Realisierung  von 
Quantenco mputern beeindruckende Erfo lge zu verzeichnen sind, besteht bei der 
Entwicklung  von So ftwaretoo ls und auto matisierten Metho den, die beim Entwurf und der 
Realisierung von Anwendungen für diese Geräte Unterstützung bieten, die Gefahr, dass 
sie mit dieser Entwicklung  nicht Schritt halten kö nnen. Tatsächlich kann eine Situation 
eintreten, in der wir vielleicht leistungsstarke Quantenco mputer haben, aber kaum 
geeignete Mittel, um sie tatsächlich zu nutzen. 

In diesem Pro jekt wo llen wir Metho den entwickeln, die helfen, eine so lche Situatio n zu 
vermeiden. Der Schwerpunkt liegt auf der Entwicklung  effizienter Metho den und So ftware 
für entsprechende Entwurfsaufgaben wie Simulatio n, Compilatio n, Verifikatio n und 
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andere. Zu diesem Zweck wo llen wir das Po tenzial und die Expertise der 
Entwurfsautomatisierung nutzen. Diese findet im Bereich des Quantum Computings bisher 
nur Anwendung. Dabei mö chten wir sicherstellen, dass Fo rscherInnen aus dem Bereich 
der Entwurfsauto matisierung die "richtigen" Probleme angehen und die resultierende 
So ftware/ Metho de tatsächlich die Bedürfnisse von Stakeho ldern berücksichtigt. 
Langfristiges Ziel ist es, eine Brücke zwischen Entwurfsauto matisierung und Quantum 
Computing  zu schlagen und für Quantencomputer zu schaffen, was die "ko nventio nelle" 
Entwurfsautomatisierung für klassische Schaltungen und Systeme realisiert hat. 

 

7.9 .  Christian Do ppler Labo r 
"Private  Dig ital Authentic atio n in the  Physic al W o rld " 

 
JKU PI: René Mayrho fer 
Fö rderung : CDG 
Fö rderung szeitraum: 0 1.0 1.20 20   31.12.20 26 
JKU Budg et: > 2 Mio . Euro  (Budgetplanung erfo lgt pro  Kalenderjahr) 
 
Reisen o hne Pass, Türen ö ffnen o hne Schlüssel, U-Bahn-Fahren o hne physischen 
Identitätsnachweis  die Dig italisierung  und die Speicherung bio metrischer Daten kö nnte 
das mö glich machen. Aber zentralisierte Datenbanken für bio metrische Daten bergen ein 
gro ßes Missbrauchspo tential für anlass-unabhängige Massenüberwachung  und sind 
anfällig  für Fehler und Daten-Leaks. Damit tro tzdem nicht auf die Vo rteile der dig italen 
Authentifizierung  verzichtet werden muss, fo rscht das CD-Labo r für private dig itale 
Authentifizierung  in der physischen Welt an dezentralen Ansätzen, um allen NutzerInnen 
bessere Ko ntro lle über ihre Interaktio nen in der dig italen so wie physischen Welt und damit 
den Datenspuren, die sie no twendigerweise hinterlassen, zu geben. 

Wir asso ziieren jeweils einen persö nlichen dig italen Agenten mit individuellen NutzerInnen 
in der physischen Welt. Dieser ermö glicht als Stellvertreter die Nutzung  dig italer und 
physischer Dienste für das jeweilige Individuum, unter dessen alleiniger Ko ntro lle der 
Agent steht. Jährliche Pro to typen werden den Fo rtschritt demo nstrieren und die 
Evaluierung  anhand ko nkreter Anwendungsfälle ermö glichen. 

 

7.10 .  W eitere  Pro jekte  und  Ko o peratio nen 

Darüber hinaus konnten weitere Pro jekte und Ko o peratio nen im LIT Lab etabliert werden. 
Ko nkret 
 fö rdert Go o g le mit einem Direktauftrag  die Fo rschungen vo n Pro f. Ro bert Wille am Lab 

zum Thema Quantenco mputer, 
 ko nnte Pro f. Ro bert Wille zusammen mit der FH Hagenberg die Finanzierung einer 

gemeinsamen Do ktoratsstelle zum Thema "Fast Quantum Simulatio n with co nsideratio n 
o f hardware No ise" einwerben (ein weiteres Beispiel für die Ko o peratio n mit Hagenberg), 

 ko nnte ein LIT Pro jekt für eine Po stDo c -Stelle zum Thema "Develo pment o f Design 
Automatio n Metho ds fo r Sample Preparatio n o n Two-Phase Droplet Micro fluidic   
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Labs-o n-Chips" (d.h. dem Entwurf vo n ko rrekten "Lab-o n-Chips"-Geräten) eingewo rben 
werden, 

 hat sich LIT Lab Po stDo c  Dr. Atif Mashko o r zusammen mit dem So ftware Competence 
Centrum Hagenberg  (SCCH) federführend in der Initiative Pak Austria Fachhochschule 
eingebracht, in denen zusammen mit anderen ö sterreichischen Ho chschulen, wie der FH 
Jo anneum o der dem MCI Innsbruck, eine langfristige Ko o peratio n mit 
WissenschaftlerInnen aus Pakistan etabliert werden so ll ( in diesem Zuge erhält die JKU 
und das LIT Lab Finanzierungen für entsprechende Po stDo c-Stellen für die ko mmenden 
zwei Jahre) und 

 wurde ein speziell gefö rdertes Technik-Kunst-Pro jekt zum Thema Sicherheit vo n 
Schließsystemen durch Dr. Michael Ro land am Ars Elec tro nica Festival 20 20  vo rgestellt. 

 wird gemeinsam mit der der Firma ENGEL in einer Ko o peratio n daran gefo rscht, durch 
Bedro hungsmo dellierung und Risiko analysen systematisch mö gliche Angriffe zu 
identifizieren, Risiken zu bewerten und entsprechende Gegenmaßnahmen einzuleiten. 
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8.  Ausze ic hnung en und  Erfo lg e  

Die Exzellenz der am LIT Secure and Correc t Systems Lab arbeitenden Perso nen zeichnet 
sich nicht nur die zahlreichen wissenschaftlichen Publikatio nen und Pro jekte aus, sondern 
wird vo n den Communities auch in Form verschiedener Preise und Auszeichnungen 
anerkannt. 

So  erhielt das Team um Pro f. Armin Biere 20 19 bei 
der SAT Competitio n zwei Medaillen (darunter einen 
ersten Platz), bei der SMT Competitio n insgesamt 
zehn Medaillen (darunter sieben erste Plätze) und bei 
der SAT Competitio n 20 20  sieben Medaillen 
(darunter vier Go ldmedaillen). Bei diesen 
Wettbewerben handelt es sich um die weltweit 
führenden Leistungsvergleiche im Bereich des  
SAT-So lving . Entsprechende SAT-Beweiser bilden 
bis heute die Grundlage für zahlreiche Metho den des 
Ko rrektheits- und Sicherheitsnachweises. 

Weiters erhielt Pro f. Armin Biere zusammen mit der 
LIT Lab Do ktorandin Sibylle Mö hle-Ro tondi einen 
"Best Po ster and Interac tio n Award" für die o ben 
bereits genannte Arbeit mit dem Titel "Co mbining 
Conflic t-Driven Clause Learning and Chrono lo g ical 
Backtracking  fo r Pro po sitio nal Mo del Counting" 
(GCAI 20 19). 

Darüber hinaus wurde Sibylle Mö hle-Rotondi im 
September 20 20  mit einem "Best Student 
Contributio n Award" für ihre Arbeit " (Dual) 
Pro jec ted Propo sitio nal Mo del Counting  and 
Enumeratio n without Competitio n" ausgezeichnet. 

 
 

 
Im Bereich Quantum Computing  nahm das Team um 
Pro f. Ro bert Wille und dem LIT Lab Do kto randen 
Lukas Burgho lzer an der IBM Quantum Challenge 
20 19 teil. Aus über 70 0  TeilnehmerInnen hat sich das 
Team dabei für das Finale der verbliebenen 40  
besten Teams qualifiziert und do rt den dritten Platz 
errungen. 
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Eine der wegweisenden Arbeiten der Gruppe zur Übersetzung vo n Quantenpro grammen 
wurden zudem im Oktober 20 20  mit einem Best Paper Award der IEEE Transactions on 
Computer-Aided Design o f Integrated Circuits and Systems geehrt. Darüber hinaus 
schafften es mehrere Arbeiten der Gruppe (aus dem Bereich Quantum Computing  aber auch 
Bereichen des Entwurfs von ko mplexen Schaltungen mit Hilfe vo n Machine Learning) in den 
engeren Kreis von Best Paper Award Kandidaten. 

Weiters wurde 20 19 Pro f. Ro bert Wille mit einem 
Under-40  Inno vato rs Award von der Design 
Automatio n Conference (DAC) geehrt, vo n  
JKU-Studenten zum besten Pro f gewählt ("Vo te 
yo ur Pro f")  und erhielt im Dezember 20 20  einen  
ERC Grant mit einer Fö rdersumme vo n 2 Millio nen 
Euro . Zudem werden die Do ktoranden vo n Pro f. 
Ro bert Wille regelmäßig  mit Nachwuchspreisen 
ausgezeichnet. 

 

 

Hinsichtlich der Nachwuchsfö rderung  freuen wir 
uns, dass das Team "UpperSec " (ein Verbund vo n 
Studierenden, der gemeinsam auf 
"Hacking"-Wettbewerben antritt und dabei vo m  
LIT Lab unterstützt wird) ebenfalls sehr 
erfo lgreich war. So  hat sich "UpperSec " aus mehr 
als 10 0 0  Mitbewerbern als bestes 
deutschsprachiges Team für das Finale des  
IT-Sicherheitswettbewerbs "Vo lgaCTF" 
qualifiziert. Do rt ko nnten sie sich schließlich 20 19 
mit dem sechsten Platz (als bestes nicht-
russisches Team) und 20 20  mit dem 13. Platz 
bewähren. Darüber hinaus wurden sie beim CTF 
Time-Wettbewerb 20 20  als bestes Team 
ö sterreichweit gekürt. 

 

Die Do ktoranden Daniel Ho fer und Philipp Schwarz 
hatten sich 20 19 für das Finale des  
Ado lf-Adam-Info rmatikpreises qualifiziert. Im Finale 
ko nnte sich hier schließlich Philipp Schwarz 
durchsetzen und erhielt den ersten Preis. Auch dies 
ist ein weiteres Beispiel dafür, dass das Lab mit 
überdurchschnittlich guten Perso nen besetzt ist. 
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9.  Öffentlic hkeitsarb eit 

Als Repräsentanten der JKU und der 
"wissenschaftlichen Welt", die in hohem Maße 
vo n der Unterstützung der Öffentlichkeit 
abhängig ist, ist es uns natürlich auch ein 
beso nderes Anliegen, unsere Arbeit einem 
breiteren Publikum (und nicht nur der 
Fachwelt) vo rzustellen. Entsprechend 
versuchen wir die hierfür zur Verfügung 
stehenden Mö glichkeiten (Pressearbeit, 
Veranstaltungen wie Lange Nacht der 
Fo rschung, Open Ho use, etc . o der 
Schulbesuche) so  gut wie mö glich zu nutzen. 
 

 

Ein beso nderes Beispiel hierfür ist sicherlich 
die Erö ffnung  des LIT Secure and Correct 
Systems Lab am 17. Oktober 20 19 im Open 
Inno vatio n Center. Nach Grußworten des 
Wirtschaftslandesrats Achleitner und des 
Rektors Lukas konnte sich das Lab hier 
erstmalig  im gro ßen Rahmen c irca 150  Gästen 
präsentieren (darunter auch Ko llegInnen aus 
Partnerinstitutio nen, wie dem So ftware 
Competence Center Hagenberg und der 
Fachho chschule Hagenberg  aber auch 
zahlreichen VertreterInnen aus der lo kalen 
Industrie) . Für gro ßes Interesse so rgte die 
Veranstaltung  auch bei der Presse, was sich in 
zahlreichen Artikeln in den darauffo lgenden 
Tagen bemerkbar gemacht hat. 

 
 

Darüber hinaus nutzen wir auch regelmäßig die o ben genannten Erfo lge und Aktivitäten als 
"Aufhänger", um mit der Presse (und damit mit der Öffentlichkeit)  über unsere Arbeit ins 
Gespräch zu ko mmen. Auf diesen Weg  wurden bereits knapp 50  Artikel über uns in der 
Presse verö ffentlicht. Im Anhang  findet sich hierzu ein entsprechender Auszug . 
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Auch Besuche, z.B. vo n Bundeskanzlerin Bierlein und der Ministerin Rauskala am 0 5.0 9.20 19 
o der des Finanzministers Eduard Müller am 22.10 .20 19, wurden von uns genutzt, um unsere 
Arbeit der Po litik vo rzustellen. 
 

  
Und schließlich sind wir auch regelmäßig  Redner bei ö ffentlichen Veranstaltungen, die z.B. 
vo m Open Inno vatio n Center der JKU, der Wirtschaftskammer Oberösterreich und weiteren 
veranstaltet werden. 
 
Weiters haben wir Repräsentatio nsmaterial mit dem wir, z.B. auf Ko nferenzen, Messen oder 
in direkten Gesprächen, auf die Arbeit des Labs hinweisen bzw. das wir für die Akquise 
benutzen. 
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10 .  Sc hlussbemerkung en und  Ausb lic k 

Das LIT Secure and Co rrec t System Lab hat sich in den vergangenen knapp zwei Jahren als 
Hub für exzellente Fo rschung und wissenschaftlic hen Austausch etablieren kö nnen. Wie der 
Bericht zeigt, ko nnten tro tz des harten Wettbewerbs um "die besten Kö pfe" nicht nur alle 
Stellen mit herausragenden Persö nlichkeiten besetzt werden (darunter viele 
WissenschaftlerInnen), so ndern in sehr kurzer Zeit bereits zahlreiche wissenschaftliche 
Ergebnisse erzielt so wie Pro jekte und Ko operatio nen gestartet werden. Die Exzellenz zeigt 
sich in einer gro ßen Anzahl an Publikatio nen, die in internatio nalen Fo ren verö ffentlicht 
wurden und do rt mittlerweile regelmäßig  ausgezeichnet bzw. für Preise no miniert werden. 
Weiters zeigt sich die Relevanz der im Lab vertretenen Themen durch zahlreiche Pro jekte, 
die seit dem Start des Labs (o ft mit industrieller Beteiligung)  eingeworben wurden. Und 
schließlich po sitio nieren wir über gezielte Öffentlichkeitsarbeit das Lab auch als 
"Leuchtturm" für die Reg io n. 

Für die Unterstützung  des Landes Oberösterreichs und des Rektorats der JKU, ohne die 
diese Erfo lge nicht mö glich gewesen wären, möchten wir uns an dieser Stelle no ch einmal 
herzlich bedanken! Für die Zukunft blicken wir angesichts dieser Ergebnisse sehr 
o ptimistisch nach vorn. Das Ziel der ko mmenden Mo nate wird es sein, die gelegten 
Grundlagen weiter auszubauen und perspektivisch eine Verstetigung  des  
LIT Secure and Correc t Systems Labs anzustreben. Die bisher erzielten Ergebnisse und 
Erfo lge bilden dafür unserer Meinung nach eine so lide Basis. 
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11.  Anhang : Auszug  aus der Fo rsc hung sdo kumentatio n (Fo Do k)  

11.1.  Aufsatz /  Paper in SCI-Expanded-Zeitsc hrift 

Yuan X., Schwendtner M., Tro tta R., Huo  Y., Martin Sanchez J., Piredda G., Huang  H., Edlinger 
J., Diskus C., Schmidt O., Jako by B., Krenner H., Rastelli A.: 
A frequency-tunable nano membrane mechanical o sc illato r with embedded quantum do ts, 
in AIP, in Appl. Phys. Lett., Serie 115, Seite(n)  18190 2, 20 19 
 
Liu J., Su R., Wei Y., Yao  B., Covre da Silva S., Yu Y., Iles-Smith J., Srinivasan K., Rastelli A., Li 
J., Wang X.: 
A so lid-state so urce o f stro ngly entangled pho to n pairs with high brightness and 
indistinguishability, in Nature Nano techno lo gy, Vo l. 14, Seite(n) 586-594, 20 19 
 
Schimpf C., Reindl M., Kleno vsky P., Fromherz T., Covre da Silva S., Ho fer J., Schneider C., 
Hö fling  S., Tro tta R., Rastelli A.: 
Reso lving the tempo ral evo lution o f line bro adening  in sing le quantum emitters, in Optics 
Express, Vo l. 27, Seite(n) 35290 -3530 7, 20 19 
 
Huber D., Lehner B., Cso ntoso va D., Reindl M., Schuler S., Covre da Silva S., Kleno vsky P., 
Rastelli A.: 
Sing le-partic le-pic ture breakdo wn in laterally weakly co nfining  GaAs quantum do ts, in Phys. 
Rev. B, Vo l. 10 0 , Seite(n) 235425, 20 19 
 
Nysten E., Rastelli A., Krenner H.: 
A hybrid (Al)GaAs-LiNbO3 surface acousticwave reso nato r fo r cavity quantum do t 
o ptomechanics, in Appl.Phys.Lett., Vo l. 117, Seite(n) 12110 6, 20 20  
 
Servadei L., Mo sca E., Zennaro  E., Devarajego wda K., Werner M., Ecker W., Wille R.: 
Accurate Cost Estimatio n o f Memo ry Systems Utilizing  Machine Learning  and So lutions fro m 
Computer Vision fo r Design Automatio n, in IEEE Transactio ns o n Computers (TC), Vo l. 69, 
Nr. 6, Seite(n) 856-867, 20 20  
 
Niemann P., Wille R., Drechsler R.: 
Advanced Exact Synthesis o f Cliffo rd+T Circuits, in Springer, in Quantum Info rmatio n 
Processing, Springer NY, 20 20  
 
Fink G., Hamido vic  M., Haselmayr W., Wille R.: 
Automatic  Design o f Droplet-Based Micro fluidic  Ring Netwo rks, in IEEE Transactio ns on 
Computer Aided Design o f Integrated Circuits and Systems (TCAD), 20 20  
 
Fink G., Hamido vic  M., Springer A., Wille R., Haselmayr W.: 
Design and realizatio n o f flexible dro plet-based lab-on-a-chip devices: From theo ry to  
practice, in e & i Elektro technik und Info rmatio nstechnik, Springer, Seite(n) 113 - 120 , 20 20  
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Ko le A., Hillmich S., Datta K., Wille R., Sengupta I.: 
Impro ved Mapping o f Quantum Circuits to  IBM QX Architec tures, in IEEE Transactio ns o n 
Computer Aided Design o f Integrated Circuits and Systems (TCAD), 20 20  
 
Zhai L., Lö bl M., Jahn J., Huo  Y., Treutlein P., Schmidt O., Rastelli A., Warburto n R.: 
Large-range frequency tuning o f a narrow-linewidth quantum emitter, in Appl. Phys. Lett., 
Vo l. 117, Seite(n) 0 8310 6, 20 20  
 
Chekho vich E., Covre da Silva S., Rastelli A.: 
Nuc lear spin quantum reg ister in an o ptically ac tive semico nducto r quantum do t, in Nature 
Nano techno lo gy, Vo l. 15, Seite(n) 999 10 0 4, 20 20  
 
Hanschke L., Schweickert L., Lo pez Carreno  J., Schö ll E., Zeuner K., Lettner T., Casalengua 
E., Reindl M., Covre da Silva S., Tro tta R., Finley J., Rastelli A., del Valle E., Laussy F., Zwiller 
V., Müller K., Jö ns K.: 
Orig in o f Antibunching  in Resonance Fluo rescence, in Phys. Rev. Lett., Vo l. 125, Seite(n) 
170 40 2, 20 20  
 
Niemann P., Zulehner A., Drechsler R., Wille R.: 
Overco ming  the Trade-o ff Between Accuracy and Compactness in Dec isio n Diagrams fo r 
Quantum Computation, in IEEE Transactions o n Computer Aided Design o f Integrated 
Circuits and Systems (TCAD), 20 20  
 
Hepp S., Ho rnung F., Bauer S., Hesselmeier E., Yuan X., Jetter M., Po rtalupi S., Rastelli A., 
Michler P.: 
Purcell-enhanced sing le-pho to n emissionfrom a strain-tunable quantum do t in acavity-
waveguide device, in Appl. Phys. Lett., Vo l. 117, Seite(n) 2540 0 2, 20 20  
 
Vo gele A., So nner M., Mayer B., Yuan X., Weiß M., Nysten E., Covre da Silva S., Rastelli A., 
Krenner H.: 
Quantum Do t Optomechanics in Suspended Nano phono nic  Strings, in Wiley, in Adv. 
Quantum Techno l., Vo l. 3, Seite(n) 190 0 10 2, 20 20  
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Gio rg i M., Do minic i L., Pfeiffer L., Gig li G., Ballarini D., Laussy F., Rastelli A., Sanvitto  D.: 
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85, 20 20  
 
Manna S., Huang H., Co vre da Silva S., Schimpf C., Ro ta M., Lehner B., Reindl M., Tro tta R., 
Rastelli A.: 
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20 20  
  



 

LIT Secure and Correct Systems Lab Tätigkeitsbericht 2019-2020  51/141 

 

11.2.  Aufsatz /  Paper in Tag ung sb and  ( re feriert)  

Trö ls M., Mashko o r A., Egyed A.: 
Co llabo ratively enhanced co nsistency checking  in a c lo ud-based engineering  enviro nment, 
in Jo se Ignac io  Panach, Jean Vanderdo nckt, Oscar Pasto r: Proceedings o f the ACM SIGCHI 
Sympo sium o n Engineering  Interac tive Computing  Systems, EICS 20 19, Valenc ia, Spain, June 
18-21, 20 19, Nr. 15, ACM, Seite(n) 15:1-15:6, 20 19 
 
Mö hle S., Biere A.: 
Combining  Conflic t-Driven Clause Learning and Chro no log ical Backtracking  fo r 
Propo sitio nal Mo del Counting, in Diego  Calvanese, Luca Io cchi: 5th Glo bal Conference o n 
Artific ial Intelligence, Serie EasyChair EPiC series in Computing, 20 19 
 
Servadei L., Mo sca E., Lee J., Yang  J., Esen V., Wille R., Ecker W.: 
Combining  Evo lutionary Algo rithms and Deep Learning fo r Hardware/ So ftware Interface 
Optimizatio n, in ACM/ IEEE: Wo rksho p o n Machine Learning  fo r CAD (MLCAD), 20 19 
 
Po intner S., Wille R.: 
Did we Test Enough? Functio nal Coverage fo r Po st-Silico n Validatio n: Internatio nal Test 
Conference in Asia (ITC-Asia), 20 19 
 
Berner F., Sametinger J.: 
Dynamic  Taint-Tracking : Direc tions fo r Future Research, in SECRYPT: SECRYPT 20 19 - 
Proceedings o f the Internatio nal Conference o n Security and Cryptography, Prague, Czech 
Republic , July 26-28, 20 19, Vo l. 2, Seite(n) 294-30 5, 20 19 
 
Zulehner A., Bauer H., Wille R.: 
Evaluating  the Flexibility o f A* fo r Mapping  Quantum Circuits: Conference o n Reversible 
Computatio n (RC), 20 19 
 
Po intner S., Grimmer A., Wille R.: 
Exact Stimuli Minimizatio n fo r Simulatio n-Based Verification: Internatio nal Sympo sium o n 
c ircuits and Systems (IEEE), 20 19 
 
Serajeh-Hassani F., Sadro sadati M., Po intner S., Wille R., Sarbazi-Azad H.: 
Fo cus o n What is Needed: Area and Po wer Effic ient FPGAs Using  Turn-Restric ted Switch 
Bo xes: IEEE Computer So c iety Annual Sympo sium on VLSI (ISVLSI), 20 19 
 
Po intner S., Go nzalez de Aledo  P., Wille R.: 
Generic  Erro r Localizatio n fo r the Elec tro nic  System Level: DDECS 20 19, 20 19 
 
Zulehner A., Hillmich S., Wille R.: 
Ho w to  Effic iently Handle Co mplex Values? Implementing  Dec isio n Diagrams fo r Quantum 
Computatio n: Internatio nal Conference o n Co mputer Aided Design (ICCAD), 20 19 
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Berner F., Sametinger J.: 
Info rmatio n Disc lo sure Detec tio n in Cyber-Physical Systems: IWCFS 20 19 - 3rd Internatio nal 
Wo rksho p o nCyber-Security and Functio nal Safety in Cyber-Physical Systems,Linz, Austria, 
August 26-29, 20 19, Vo l. 10 62, 20 19 
 
Auer D., Jäger M., Küng  J.: 
Linking Trust to  Cyber-Physical Systems, in Ko tsis, Gabriele; Tjoa, A. Min; Khalil, Ismail: 
Database and Expert Systems Applications, Serie Communicatio ns in Computer and 
Info rmatio n Sc ience, Nr. 10 62, Springer Internatio nal Publishing , Cham, Seite(n) 119-128, 20 19 
 
Wille R., Burgho lzer L., Zulehner A.: 
Mapping  Quantum Circuits to  IBM QX Architec tures Using  the Minimal Number o f SWAP 
and H Operatio ns: Design Automatio n Conference (DAC), 20 19 
 
Trö ls M., Mashko o r A., Egyed A.: 
Multifaceted Consistency Checking o f Co llabo rative Engineering  Artifac ts, in Lo li Burgueno , 
Alexander Pretschner, Sebastian Vo sshel, Michel Chaudron, Jö rg Kienzle, Markus 
Vö lter,Sebastien Gerard Manso o reh Zahedi Erwan Bo usse Arend Rensink Fio na Po lack 
Grego r EngelsGerti Kappel: 22nd ACM/ IEEE Internatio nal Conference o n Mo del Driven 
Engineering  Languages and Systems Companio n, MODELS Co mpanio n 20 19, Munich, 
Germany, September 15-20 , 20 19, IEEE, Seite(n) 278-287, 20 19 
 
Rao  A., Carréo n N., Lysecky R., Ro zenblit J., Sametinger J.: 
Resilient Security o f Medical Cyber-Physical Systems: IWCFS 20 19 - 3rd Internatio nal 
Wo rksho p on Cyber-Security and Functional Safety in Cyber-Physical Systems, Linz, Austria, 
August 26-29, 20 19., 20 19 
 
Sametinger J.: 
Securing  Smart Ho mes: IWCFS 20 19 - 3rd Internatio nal Wo rkshop o n Cyber-Security and 
Functio nal Safety in Cyber-Physical Systems, Linz, Austria, August 26-29, 20 19., 20 19 
 
Zahid M., Mashko o r A., Mehmo o d Z.: 
Security Risk Mitigatio n o f Cyber Physical Systems: A Case Study o f a Flight Simulator, in 
Gabriele Anderst-Ko tsis, A Min Tjoa, Ismail Khalil, Mo urad Ello umi , Atif Mashko o r, Jo hannes 
Sametinger, Xabier Larrí ucea, Anna Fensel, Jo rge Martinez Gil, B. Mo ser, C. Seifert, M. 
Ganitzer: Database and Expert Systems Applicatio ns - DEXA 20 19 Internatio nal Wo rksho ps 
BIOKDD, IWCFS, MLKgraphs and TIR, Linz, Austria, August 26-29, 20 19, Proceedings, Serie 
Communicatio ns in Computer and Info rmatio n Sc ience, Vo l. 10 62, Springer, Seite(n) 129-138, 
20 19 
 
Po intner S., Frank O., Hazo tt C., Wille R.: 
Test Yo ur Test Programs Pre-Silico n: A Virtual Test Metho do lo gy fo r Industrial Design Flo ws, 
in IEEE: Computer Soc iety Annual Symposium o n VLSI (ISVLSI), 20 19 
 
Wille R., Haghparast M., Adarsh S., M T.: 
To wards HDL-based Synthesis o f Reversible Circuits with No  Additio nal Lines: International 
Conference on Computer Aided Design (ICCAD), 20 19 
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Kreindl J., Bo netta D., Mö ssenböck H.: 
To wards effic ient, multi-language dynamic  taint analysis: MPLR 20 19: Proceedings o f the 
16th ACM SIGPLAN Internatio nal Conference on Managed Programming  Languages and 
Runtimes, ACM, Seite(n) 85-94, 20 19 
 
Zulehner A., Hillmich S., Marko v I., Wille R.: 
Appro ximatio n o f Quantum States Using Dec ision Diagrams: Asia and So uth Pac ific  Design 
Automatio n Conference (ASP-DAC), 20 20  
 
Grurl T., Fuß J., Burgho lzer L., Hillmich S., Wille R.: 
Arrays vs. Dec isio n Diagrams: A Case Study o n Quantum Circuit Simulato rs: International 
Sympo sium o n Multiple-Valued Lo g ic  (ISMVL), 20 20  
 
Mo hamed A., Auer D., Ho fer D., Küng  J.: 
Autho rizatio n Po licy Extensio n fo r Graph Databases, in Tran Khanh Dang, Jo sef Küng, 
Mako to  Takizawa, Tai M. Chung: Future Data and Security Engineering , Serie Lec ture No tes 
in Computer Sc ience series (LNCS), Vo l. 12466, Springer Nature Switzerland, Seite(n) 47-66, 
20 20  
 
Walter M., Wille R., To rres F., Drechsler R.: 
Bail o n Balanc ing : An Alternative Approach to  the Physical Design o f Field-co upled 
Nano co mputing  Circuits: IEEE Computer So c iety Annual Symposium o n VLSI (ISVLSI), 20 20  
 
Hillmich S., Zulehner A., Wille R.: 
Concurrency in DD-based Quantum Circuit Simulatio n: Asia and So uth Pac ific  Design 
Automatio n Conference (ASP-DAC), 20 20  
 
Grurl T., Fuß J., Wille R.: 
Considering  Deco herence Erro rs in the Simulatio n o f Quantum Circuits Using Dec isio n 
Diagrams: Internatio nal Conference o n Computer Aided Design (ICCAD), 20 20  
 
Servadei L., Mo sca E., Devarajego wda K., Werner M., Ecker W., Wille R.: 
Cost Estimatio n fo r Co nfigurable Mo del-Driven So C Designs Using  Machine Learning : Great 
Lakes Sympo sium on VLSI (GLVLSI), 20 20  
 
Mir O., Mayrho fer R., Ro land M.: 
DAMFA: Decentralized Ano nymo us Multi-Facto r Authenticatio n, in ACM: BSCI: Internatio nal 
Sympo sium o n Blo ckchain and Secure Critical Infrastruc ture, 20 20  
 
Wille R., Hillmich S., Burgho lzer L.: 
Effic ient and Correc t Compilatio n o f Quantum Circuits: IEEE Internatio nal Symposium o n 
Circuits and Systems, 20 20  
 
Mashko o r A., Egyed A.: 
Evaluating  the alignment o f sequence diagrams with systembehavio r: ISM 20 20 , 20 20  
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Michelo n G.: 
Evo lving  System Families in Space and Time: Proceedings o f the 24th ACM Internatio nal 
Systems and So ftware Product Line Conference - Vo lume B, in ACM, Serie SPLC '20 , 
Assoc iatio n fo r Computing Machinery, New Yo rk, NY, USA, Seite(n) 10 4 111, 20 20  
 
Hillmich S., Zulehner A., Wille R.: 
Explo iting Quantum Telepo rtatio n in Quantum Circuit Mapping : Internatio nal Wo rkshop on 
Quantum Co mpilatio n (IWQC), 20 20  
 
Mö hle S., Sebastiani R., Biere A.: 
Fo ur Flavo rs o f Entailment, in Pulina L., Seidl M.: The 23rd Internatio nal Conference o n 
Theo ry and Applicatio ns o f Satisfiability Testing , Serie Lec ture Notes in Computer Sc ience, 
Vo l. 12178, Springer, Cham, 20 20  
 
Burgho lzer L., Wille R.: 
Impro ved DD-based Equivalence Chec king o f Quantum Circuits: Asia and South Pacific  
Design Automatio n Co nference (ASP-DAC), 20 20  
 
Bo rnebusch F., Lüth C., Wille R., Drechsler R.: 
Integer Overflo w Detec tio n in Hardware Designs at the Spec ificatio n Level: Int'l Conf. o n 
Mo del-Driven Engineering  and So ftware Develo pment (MODELSWARD), 20 20  
 
Hübscher G., Geist V., Auer D., Hübscher N., Küng J.: 
Integratio n o f Kno wledge and Task Management in an Evo lving , Communicatio n-intensive 
Enviro nment, in Maria Indrawan-Santiago , Eric  Pardede, Ivan Luiz Salvado ri, Matthias 
Steinbauer, Ismail Khalil, Gabriele Anderst-Ko tsis: Proceedings o f iiWAS 20 20 , Serie 
Proceedings o f iiWAS, ACM, New Yo rk, Seite(n) 40 7-416, 20 20  
 
Suárez-Fo rero  D., Ardizzo ne V., Pfeiffer L., Rastelli A., Sanvitto  D.: 
Interface o f a deterministic  sing le pho to ns source with a 2D semico nducto r microcavity: 
pushing  po laritonic  systems into  the quantum reg ime, in B. Lee, C. Mazzali, K. Corwin, and 
R. Jaso n Jo nes: Frontiers in Optics /  Laser Sc ience, OSA Technical Digest (Optical So c iety 
o f America, 20 20 ), Seite(n) paper FTu2D.6, 20 20  
 
Wille R., Hillmich S., Burgho lzer L.: 
JKQ: JKU To o ls fo r Quantum Computing : Internatio nal Conference o n Computer Aided 
Design (ICCAD), 20 20  
 
Hillmich S., Marko v I., Wille R.: 
Just Like the Real Thing : Fast Weak Simulatio n o f Quantum Computatio n.: Design 
Automatio n Conference (DAC), 20 20  
 
Michelo n G., Obermann D., Linsbauer L., Assunção  W., Grünbacher P., Egyed A.: 
Lo cating Feature Revisio ns in So ftware Systems Evo lving in Space and Time: 24rd 
Internatio nal Systems and So ftware Product Line Conference, 20 20  
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Michelo n G., Obermann D., Klewerto n Guez Assunção  W., Linsbauer L., Grünbacher P.: 
Mining Feature Revisio ns in Highly-Configurable So ftware Systems: Proceedings o f the 24th 
ACM Internatio nal Systems and So ftware Pro duct Line Conference - Vo lume B, Seite(n) 74-
78, 20 20  
 
Rieg ler M., Sametinger J.: 
Mo de Switching fro m a Security Perspec tive: First Findings o f a Systematic  Literature 
Review: Database and Expert Systems Applicatio ns, in Database and Expert Systems 
Applicatio ns, Serie Communicatio ns in Co mputer and Info rmatio n Sc ience, Vo l. 1285, 
Springer Internatio nal Publishing , Cham, Seite(n) 63-73, 20 20  
 
Rieg ler M., Sametinger J.: 
Multi-Mo de Systems fo r Resilient Security in Industry 4 .0 : ISM 20 20 , International 
Conference o n Industry 4 .0  and Smart Manufac turing , Hagenberg , Austria No vember 23-25, 
20 20 , virtual event., 20 20  
 
Almudever C., Lao  L., Wille R., Guerreschi G.: 
Realizing  Quantum Algo rithms o n Real Quantum Computing  Devices: Design, Automatio n 
and Test in Europe (DATE), 20 20  
 
Burgho lzer L., Wille R.: 
The Po wer o f Simulatio n fo r Equivalence Checking in Quantum Computing : Design 
Automatio n Conference (DAC), 20 20  
 
Garlando  U., Walter M., Wille R., Riente F., To rres F., Drechsler R.: 
To Po liNano  and fic tio n: Design To o ls fo r Field-co upled Nano co mputing : Euromicro  
Conference on Dig ital System Design (DSD), 20 20  
 
Bo rnebusch F., Wille R., Drechsler R.: 
To wards Automatic  Hardware Synthesis from Fo rmal Spec ificatio n to  Implementatio n: Asia 
and South Pac ific  Design Automatio n Conference (ASP-DAC), 20 20  
 
Scho ber S., Carbo nelli C., Ro th A., Zo epfl A.: 
To wards Drift Mo deling  o f Graphene-Based Gas Senso rs Using  Sto chastic  Simulation 
Techniques: IEEE SENSORS, 20 20  
 
Deb A., Dueck G., Wille R.: 
To wards Explo ring  the Po tential o f Alternative Quantum Computing  Architec tures: Design, 
Automatio n and Test in Europe (DATE), 20 20  
 
Shafiq S., Mayr-Do rn C., Mashko o r A., Egyed A.: 
To wards Optimal Assembly Line Order Sequenc ing  with Reinforcement Learning : A Case 
Study: 25th IEEE Internatio nal Conference o n Emerging  Techno lo g ies and Facto ry 
Automatio n, ETFA 20 20 , Vienna, Austria, September 8-11, 20 20 , in IEEE, IEEE, Seite(n) 982-
989, 20 20  
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Ring M., Bo rnebusch F., Lüth C., Wille R., Drechsler R.: 
Verificatio n Runtime Analysis: Get the Most Out o f Partial Verificatio n: Design, Automatio n 
and Test in Europe (DATE), 20 20  
 
Walter M., Wille R., To rres F., Gro ße D., Drechsler R.: 
Verificatio n fo r Field-coupled Nano co mputing  Circuits: Design Automatio n Conference 
(DAC), 20 20  
 
Burgho lzer L., Raymo nd R., Wille R.: 
Verifying  Results o f the IBM Qiskit Quantum Circuit Compilatio n Flo w: IEEE International 
Conference on Quantum Co mputing (QCE), 20 20  
 
Po intner S., Go nzalez de Aledo  P., Wille R.: 
YASSi: Yet Ano ther Symbo lic  Simulato r: Internatio nal Wo rkshop o n Cyber-Security and 
Functio nal Safety in Cyber-Physical Systems (IWCFS), 20 20  
 
Pekarek D.: 
trcview: interac tive architec ture agno stic  executio n trace analysis: MPLR 20 20 : Proceedings 
o f the 17th International Conference o n Managed Programming  Languages and Runtimes, 
ACM Dig ital Library, Seite(n) 89-97, 20 20  
 

11.3.  Aufsatz /  Paper in Sammelwerk ( re feriert)  

Trö ls M., Mashko o r A., Egyed A.: 
Live and g lo bal co nsistency checking  in a co llabo rative eng ineering  enviro nment, in Chih-
Cheng Hung and Geo rge A. Papado poulo s: Pro ceedings o f the 34th ACM/ SIGAPP 
Sympo sium o n Applied Computing , SAC 20 19, Limasso l, Cyprus, April 8-12, 20 19, in 
Proceedings o f the 34th ACM/ SIGAPP Sympo sium on Applied Computing, ACM, Seite(n) 
1776-1785, 20 19 
 
Keszö cze O., Keiner B., Richter M., Antpöhler G., Wille R.: 
(Semi)automatic  Translatio n o f Legal Regulatio ns to  Fo rmal Representatio ns: Expanding  the 
Ho rizo n o f EDA Applicatio ns: Natural Language Processing  fo r Elec tro nic  Design 
Automatio n, Springer, Cham, Seite(n) 1-11, 20 20  
 
Zulehner A., Wille R.: 
Simulatio n and Design o f Quantum Circuits: Reversible Computatio n: Extending  Ho rizo ns o f 
Computing, Springer, Cham, Seite(n) 60 -82, 20 20  
 

11.4 .  Tag ung sband Mitherausg ebersc haft (Erstauflag e)  

Dang K., Küng J., Takizawa M.: 
Future Data and Security Engineering  - 6th Internatio nal Conference, FDSE 20 19, Nha 
Trang  City, Vietnam, No vember 27-29, 20 19, Serie Lec ture No tes in Computer Sc ience, Vo l. 
11814, Springer, 20 19 
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Dang K., Küng J., Takizawa M., Chung T.: 
Future Data and Security Engineering  - 7th Internatio nal Co nference, FDSE 20 20 , Quy 
Nho n, Vietnam, No vember 25-27, 20 20 , Proceedings, Serie Lec ture No tes in Computer 
Sc ience, Vo l. 12466, Springer, 20 20  
 
Dang  K., Küng J., Takizawa M., Chung T.: 
TakizFuture Data and Security Engineering . Big  Data, Security and Privacy, Smart City and 
Industry 4 .0  Applicatio ns - 7th Internatio nal Conference, FDSE 20 20 , Quy Nho n, Vietnam, 
No vember 25-27, 20 20 , Proceedings, Serie Communicatio ns in Co mputer and Info rmatio n 
Sc ience, Vo l. 130 6, Springer, 20 20  
 

11.5.  Aufsatz /  Paper in so nstig er re ferierter Fac hze itsc hrift 

Fischer S., Michelo n G., Ramler R., Linsbauer L., Egyed A.: 
Automated test reuse fo r highly configurable so ftware, in Empir. So ftw. Eng ., Vo l. 25, Nr. 6, 
Seite(n) 5295-5332, 20 20  
 
Bo nfanti S., Gargantini A., Mashko o r A.: 
Design and validatio n o f a C++ co de generato r from Abstrac t State Machines 
spec ificatio ns, in J. So ftw. Evo l. Process., Vo l. 32, Nr. 2, 20 20  
 
Mashko o r A., Arcaini P., Gargantini A.: 
Intelligent Autono mous Systems, in Computer, Vo l. 53, Nr. 12, Seite(n) 20 -23, 20 20  
 
Shafiq S., Mashko o r A., Mayr-Do rn C., Egyed A.: 
Machine Learning fo r So ftware Engineering : A Systematic  Mapping , in CoRR, Vo l. 
abs/ 20 0 5.13299, 20 20  
 
Mashko o r A., Egyed A., Wille R.: 
Mo del-driven Engineering  o f Safety and Security Systems: A Systematic  Mapping Study, in 
CoRR, Vo l. abs/ 20 0 4.0 8471, 20 20  
 
Gro za B., Berdich A., Jichic i C., Mayrho fer R.: 
Secure Accelerometer-based Pairing o f Mo bile Devices in Multi-mo dal Transpo rt, in IEEE 
Xplo re, in IEEE Access, Vo l. 8, Nr. 1, Seite(n) 9246-9259, 20 20  
 

11.6 .  Aufsatz /  Paper in Online -Arc hiv (nic ht-re feriert)  

Mayrho fer R., Mo han V., Sigg S.: 
Adversary Mo dels fo r Mo bile Device Authenticatio n, in arXiv.o rg , in arXiv, e-Print archive, 
20 20  
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11.7.  So nstig e  

Mashko o r A., Sametinger J., Biró  M., Egyed A.: 
Security‐ and safety‐critical cyber‐physical systems (Edito rial) , in Jo urnal o f So ftware: 
Evo lution and Process, 20 20  
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12.  Anhang : Ausg ewählte  Presseartike l 

12.1.  Erö ffnung  LIT Sec ure  and  Co rrec t Systems Lab  

 

JKU: "LIT Secure and Co rrect Systems Lab erö ffnet", in JKU News & Eve nts, 17.10 .20 19 
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sgs: "Neun Institute für eine sichere IT", in Stadt Rundschau 43, 24./ 25.10 .20 19, S.49 
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sib: "Student hackt Lapto p des Pro fesso rs", in Obe röste rre ichische  Nachrichte n, 18.10 .20 19, S.8 
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Zimmermann, Philipp: "Vo n auto no men Auto s bis hin zur Zahnbürste", in: Krone n Ze itung , 18.10 .20 19, S. 28f. 
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